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Nachrichten.Nachrichten.

EXTRA

DIESE WOCHE

www.eichenzell.de

Sitzung Akteneinsichtsausschuss 
Smart City - IT-Plattform
Mi., 06.04., 19:00 Uhr

Sitzung Ortsbeirat Löschenrod
Di., 05.04., 19:00 Uhr

Neues Kita-Portal
für die Kindertagesbetreuung
ab Mo., 04.04.

Night of Swing
Sa., 09.04., 20:00 Uhr
Kulturscheune

Überprüfung der Standfestigkeit 
von Grabmalen ab Mo., 25.04.

Eichenzeller Delegation zum 
St. Patricks Day in Wicklow/Irland

Ukrainische Flüchtlinge 
finden Zuflucht in Eichenzell 

Wohnungen für  

Ukraine-Flüchtlinge gesucht

Der Landkreis Fulda hat angesichts des Krieges in der 

Ukraine ein Kontaktbüro eingerichtet,  

um sowohl die flüchtenden Menschen als auch die 

Helferinnen und Helfer in der Region zu unterstützen.

„Wir möchten helfen, die Menschen, die bei uns Schutz suchen, gut 

unterzubringen“, sagt Landrat Bernd Woide. „Da die bestehenden 

Kapazitäten jedoch begrenzt sind, werden dringend zusätzlich 

abgeschlossene Wohnungen benötigt.“

Der Landkreis informiert auf seiner Webseite www.landkreis-fulda.de/ukraine  

über wichtige Kontakte.

Wer in der Lage ist, eine abgeschlossene Wohnung für Geflüchtete aus der 

Ukraine für einen längeren Zeitraum zur Verfügung zu stellen, bitte unter  

wohnraum@landkreis-fulda.de oder 0661 6006-8083 melden. Auf der Webseite 

findet sich auch ein Kontaktformular zur Meldung von privatem Wohnraum.

Wer darüber hinaus generelle Hilfsangebote machen möchte, bitte unter  

helfen@landkreis-fulda.de oder 0661 6006-9490 melden.

Für ausländerrechtliche Fragen oder Fragen zu Sozialleistungen und 

Krankenversicherung steht das Kontaktbüro Ukraine unter  

ukraine@landkreis-fulda.de oder 0661 115 Verfügung.

Die Ukraine-Flüchtlinge müssen dringend beim Landkreis Fulda unter 

Telefon 0661 115 registriert und bei der Wohnsitzgemeinde angemeldet 

werden.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Johannes Rothmund

Bürgermeister
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Saisonbeginn am 1. April 2022 
 

Schlossführungen von 10 bis 17 Uhr 
Dienstag bis Sonntag  

und an Feiertagen 

 
Tickets und weitere Informationen unter  

www.schloss-fasanerie.de 

Präsentiert von 
der Theatergruppe 

Theater-Kino 

in Rothemann

Samstag, 2. April 2022
20 Uhr Bürgerzentrum Rothemann 

Coronabedingt reduzierte Anzahl der Sitzplätze

Vorverkauf: Mittwoch, 30. März 2022, 17:30 –19 Uhr am BÜZ
(Rückgabe nicht möglich)

Abendkasse ab 18:30 Uhr
Das BÜZ ist öffentlicher Raum – es gelten die relevanten Corona-Regeln

Endlich wieder „Bühne frei“ – 
zwar nicht live, aber mit Film- 
Aufnahmen, die so keiner 
kennt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch  
Eintritt 5,- Euro

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Aber, aber
Herr

Hochwürden!
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EICHENZELLERGemeindeverwalGemeindeverwaltung.tung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

 Bürgerbüro
Melde- und Passwesen, Sozialangelegenheiten, Einbürgerungen
Gerlinde Schnopp (Leiterin) 	 979-40
gerlinde.schnopp@eichenzell.de

Melde- und Passwesen, Vereinsangelegenheiten
Tabea Hofmann 	 979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de

Melde- und Passwesen, Fundbüro
Katja Bolz  	 979-42
katja.bolz@eichenzell.de

Ramona Schneider � 979-0
ramona.schneider@eichenzell.de

Öffnungszeiten:	 Mo., Di., Do. 8–16 Uhr
Mi. 8–12 und 14–18.30 Uhr | Fr. 8–12 Uhr

Nur in geraden Kalenderwochen: Sa. 10-12 Uhr

Gemeindeverwaltung

Schlossgasse 4
36124 Eichenzell
Tel.: (06659) 979-0

E-Mail: gemeinde@eichenzell.de
Internet: www.eichenzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. bis Fr. 8–12 Uhr
	 Mo. 14–16 Uhr
	 Mi.14–18.30 Uhr

Eine Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten ist möglich.

 Bürgermeister 
Johannes Rothmund 	 979-21
johannes.rothmund@eichenzell.de

 Sekretariat
Eichenzeller Nachrichten, Öffentlichkeitsarbeit
Sabrina Gärtner	  979-22
sabrina.gaertner@eichenzell.de  

 Haupt- und Personalamt
Feuerwehr- und Wahlangelegenheiten, Personal- und Versicherungswesen
Marco Schlender (Hauptamtsleiter)	 979-25
marco.schlender@eichenzell.de
Rebecca Witzel	  979-30
rebecca.witzel@eichenzell.de
Personalangelegenheiten
Edith Matzunsky 	 979-24
edith.matzunsky@eichenzell.de
Kindergartenangelegenheiten
Marie-Theres Böse	 979-23
marie-theres.boese@eichenzell.de

 Gemeindekasse
Zahlungsverkehr
Martina Stidronski 	 979-29
martina.stidronski@eichenzell.de
Joachim Söder	 979-28
joachim.soeder@eichenzell.de

 Finanz- und Steuerverwaltung
Haushalts-, Finanz- und Investitionsplanung
Simon Herr (Leiter der Finanzabteilung)	 979-27
simon.herr@eichenzell.de
Gewerbesteuer, Allgemeine Finanzverwaltung
Jana Farnung	 979-46
jana.farnung@eichenzell.de
Grundsteuer, Hundesteuer, Spielapparatesteuer,  
Abfallangelegenheiten
Renate Pfort 	 979-26
renate.pfort@eichenzell.de
IT-Administration
Benjamin Günder 	 979-50
benjamin.guender@eichenzell.de

 Bauhof
Christoph Günther (Vorarbeiter) 	 61 85 97
bauhof@eichenzell.de

 Wertstoffhof Eichenzell
Di. 14–16 Uhr (ganzjährig),  
Do. 14–16 Uhr (November bis März)
Sa. 9–12 Uhr (ganzjährig),  
Do. 16–18 Uhr (April bis Oktober)
Tel. (0 66 59) 979-26 (während der Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung)

 Standesamt und Friedhofswesen
Geburten, Heirat, Sterbefälle, Friedhofswesen
Daniel Vey � 979-44
daniel.vey@eichenzell.de

 Kultur- und Fremdenverkehrsamt
Kulturprogramm, Vergabe Kultursaal/Kulturscheune/Schlossmobil, 
Rentenangelegenheiten, Neuland Stiftung 
Hildegard Weber 	 979-43
hildegard.weber@eichenzell.de
Kulturprogramm, Vereinsangelegenheiten, Bürgerhäuser,  
Vergabe Schlossmobil, Pass- und Meldewesen 
Tabea Hofmann � 979-41
tabea.hofmann@eichenzell.de

 �Bau- und Liegenschaftsverwaltung (Schlossgasse 7a)

Grundstücksangelegenheiten / Allgemeine Bauverwaltung
Nico Schleicher (Bauamtsleiter) 	 979-65
nico.schleicher@eichenzell.de
Bautechnik / Hoch- u. Tiefbau
Dieter Seuring 	 979-62
dieter.seuring@eichenzell.de
Bautechnik / Tiefbau
Martin Dorn	 979-61
martin.dorn@eichenzell.de
Bauplanung / Bauantragsbearbeitung
Lothar Klingebiel 	 979-60
lothar.klingebiel@eichenzell.de
Thomas Schmidt 	 979-64
thomas.schmidt@eichenzell.de
Kathrin Ebert� 979-67
kathrin.ebert@eichenzell.de
Allgemeine Bauverwaltung, Liegenschaften
Silvia Barth 	 979-66
silvia.barth@eichenzell.de
Allgemeine Bauverwaltung, Grundstücksangelegenheiten
Vanessa Kessler� 979-63
vanessa.kessler@eichenzell.de

Besuche nur mit FFP2-Maske möglich.
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Löschenrod
Holger Breithecker � Tel. (0 66 59) 54 17 77
info@ortsbeirat-loeschenrod.de
Lütter
Simon Jestädt � Tel. (0163) 6 98 87 23
simon_jestaedt@web.de
Rönshausen
Erhard Kiszner � Tel. (0 66 59) 35 22
erhardkiszner@gmail.com
Rothemann
Oskar Kanne � Tel. (0151) 15 53 02 41
oskar.kanne@t-online.de
Welkers 
Andreas Klimesch � Tel. (0 66 59) 61 98 82 
andreas.klimesch@ortsbeirat-welkers.de

 Kindertagesstätten
Eichenzell, Sternschnuppe	 Tel. (0 66 59) 31 28
Akazienweg 18, kita.sternschnuppe@eichenzell.de
Eichenzell, Generationenhaus  
Kita Riedrainmäuse� Tel. (0 66 59) 61 99 72
Am Riedrain 11, kita.generationenhaus@eichenzell.de
Kerzell, Regenbogen	 Tel. (0 66 59) 32 21
Sebastianstr. 5, kita.regenbogen@eichenzell.de
Löschenrod, Spatzennest	 Tel. (0 66 59) 14 73
Mainstr. 7, kita.spatzennest@eichenzell.de 
Lütter, Fliegenpilz	 Tel. (0 66 56) 12 03 
Strehlhofweg 3-5  
kita.fliegenpilz@eichenzell.de
Rönshausen, Schneckenhaus	 Tel. (0 66 59) 23 21
Rönshausener Str. 31 
kita.schneckenhaus@eichenzell.de
Rothemann, Gänseblümchen	 Tel. (0 66 59) 25 10
Pappelallee 1, kita.gaensebluemchen@eichenzell.de
Welkers, Kleine Freunde	 Tel. (0 66 59) 44 07
Kleine Wanne 1-3 , kita.kleinefreunde@eichenzell.de
Büchenberg, St. Jakobus 	 Tel. (0 66 56) 83 83
Kalbachstr. 2, kita.buechenberg@bistum-fulda.de

 �Tagespflegepersonen (Tagesmütter)
Eichenzell
Elke Jestädt 	 Tel. (0170) 465 25 44
Bea Schad� Tel. (0171) 617 07 64
Sabine Tauchel	 Tel. (0 66 59) 35 95
Stephanie Zentgraf� Tel. (0176) 80 85 59 55
Büchenberg/Zillbach
Claudia Baus 	 Tel. (0 66 56) 27 50 00
Kerzell
Monika Witzel	 Tel. (0 66 59) 37 37 oder (0160) 902 332 87
Löschenrod
Maria Isabel Mendez	 Tel. (0 66 59) 915 00 56
Sonja Place-Plappert	 Tel. (0 66 59) 91 58 88
Lütter
Petra Gutermuth 	 Tel. (0 66 56) 85 09
Paulina Taubert� Tel. (0178) 441 14 21 oder (0 66 56) 485 99 54 
Rönshausen
Lubow Liefke	 Tel. (0 66 59) 46 10
Rothemann
Heike Sauer 	 Tel. (0 66 59) 98 78 90
Welkers
Petra Hardt 	 Tel. (0 66 59) 54 19 19
Gudrun Spors 	 Tel. (0 66 59) 31 46 oder (0170) 830 09 92
Ingrid Wohlerdt	 Tel. (0 66 59) 54 19 57 

 Ordnungsamt und 
  Ordnungsbehördenbezirk (Schlossgasse 7a)
Gewerbe-, Straßenverkehrs- und Ordnungsrecht
Thomas Gernhardt (Leiter)	 979-87
thomas.gernhardt@eichenzell.de
Harald Hergenhan 	 979-80
harald.hergenhan@eichenzell.de
Heike Laibold 	 979-85
heike.laibold@eichenzell.de
Andreas Saß 	 979-82
andreas.sass@eichenzell.de 
Anne Schmuck 	 979-86
anne.schmuck@eichenzell.de
Steve Taubert 	 979-83
steve.taubert@eichenzell.de 
Brand- und Katastrophenschutz 
Geschwindigkeitsüberwachung
Marc Hainer � 979-81 
marc.hainer@eichenzell.de

 Smart City Eichenzell
Gersfelder Straße 2, 36124 Eichenzell 
E-Mail: smartcity@eichenzell.de
Thorsten Sturm (Projektleiter) � Tel. (0 66 59) 979-31
thorsten.sturm@eichenzell.de
Lisa-Maria Larbig�  Tel. (0 66 59) 979-34
lisa-maria.larbig@eichenzell.de
Katharina Stupp  � Tel. (0 66 59) 979-33
katharina.stupp@eichenzell.de
Jennifer Rampe � Tel. (0 66 59) 979-32
jennifer.rampe@eichenzell.de
Regelmäßige Sprechstunde
mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr

 Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher
Matthias Dente	 Tel. (0 66 59) 91 99 62
Rennsteigweg 12, Eichenzell
matthiasdente@t-online.de
Stellvertreter
Ewald Hohmann	 Tel. (0 66 56) 85 95 
Strehlhofweg 12, Lütter 
Sprechzeiten im Eichenzeller Schlösschen,
Raum Wicklow: Mi. 17-18 Uhr
(in dringenden Fällen auch außerhalb der Sprechzeiten)

 Schiedsmann
Joachim Ofenstein 	 Tel. (0152) 54 28 32 42
Maulkuppenstraße 7, Rothemann 
schiedsmann-eichenzell@ofenstein.de
Stellvertretende Schiedsfrau
Carola Müller	 Tel. (0 66 59) 24 52
Turmstraße 20, Eichenzell

 Ortsvorsteher
Eichenzell
Dirk Fischer � Tel. (0 66 59) 91 91 45
fischer.eichenzell@t-online.de
Büchenberg
Hubert Aha � Tel. (0 66 56) 88 65
hubertaha@web.de
Döllbach
Markus Roth � Tel. (0 66 56) 91 89 70 
markus.roth.1976@gmail.com
Kerzell
Raphael Witzel � Tel. (0 66 59) 16 56
rw@stuck-putz-witzel.de

EICHENZELLERGemeindeverwalGemeindeverwaltung.tung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.

EICHENZELLERGemeindeverwalGemeindeverwaltung.tung.
Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, können Sie alle 
Sachbearbeiter direkt unter den Durchwahlnummern erreichen.
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- - - Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 9, „Am Hattenhofer Weg“, 
Ortsteil Büchenberg (Abbildung unmaßstäblich, genordet)

Zu b):
Öffentliche Einsichtnahme
Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum 
Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Büchenberg, „Am Hattenhofer Weg“, 
findet in der Zeit vom

4. April 2022 bis einschl. 4. Mai 2022
statt. Während dieser Zeit kann der Inhalt dieser Bekanntmachung, der 
Vorentwurf des Bebauungsplanes und die Begründung, im Treppenhaus 
der Gemeindeverwaltung Eichenzell, Bauverwaltung, Schlossgasse 7 A, 
36124 Eichenzell zu folgenden Zeiten eingesehen werden:
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
Montag von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr,
sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder 
ortsüblicher Feiertag oder arbeitsfreier Tag fällt. Bei Bedarf ist mit 
Terminvereinbarung eine Einsichtnahme auch außerhalb der Sprechzeiten 
möglich. Terminvereinbarung unter Tel.-Nr. 06659/979-0.
Sollten während des Beteiligungszeitraums aufgrund der Corona-
Pandemie Zugangsbeschränkungen ganz oder zeitweise bestehen, gilt 
hier, dass bis zur Aufhebung der Zugangsbeschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie eine Einsichtnahme nur nach telefonischer 
Vereinbarung möglich sein dürfte. Die Zugangsbeschränkungen und die 
Vereinbarung zur Einsichtnahme sind telefonisch unter folgender Nummer 
zu erfragen: 06659/979-0.
Während der Beteiligungsfrist hat die Öffentlichkeit die Möglichkeit, 
sich über die anstehende Planung, insbesondere ihre Ziele, Zwecke und 
Auswirkungen zu informieren, die Planung mit dem zuständigen Mitarbeiter 
zu erörtern und sich dazu mündlich oder schriftlich zu äußern; wünscht ein 
Bürger die Protokollierung seiner Äußerung, so kann dies geschehen.
Im betreffenden Zeitraum können von jedermann Stellungnahmen auch 
per E-Mail bei der Gemeinde Eichenzell (gemeinde@eichenzell.de) unter 
Angabe des Betreffs „BBP Nr. 9, Büchenberg – Hattenhofer Weg“, 
vorgebracht werden.
Einsichtnahme im Internet
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes einschl. der Begründung, können auch auf der 
Internetseite der Gemeinde Eichenzell unter: https://www.eichenzell.
de Kategorie „Bauen und Wohnen“, Unterpunkt „Bauplanung“ 
„Veröffentlichungen Bebauungspläne“ eingesehen und heruntergeladen 
werden. Ein entsprechender Verweis auf diese Seite erfolgt auch im 
Bauleitplanungsportal des Landes Hessen unter: https:// bauleitplanung.
hessen.de/bebauungsplan/gemeinden-von-a-bis-z“.
Datenschutz-Hinweise
Es wird darauf hingewiesen, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe 
einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, wie z.B. 
Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse etc. zustimmen. Gemäß 
Artikel 6 Abs. 1c und 1e der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich 
bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht 
ihnen gegenüber genutzt.
Eichenzell, den 22.03.2022

Johannes Rothmund
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Der Vorsitzende 
des Akteneinsichtsausschusses
Einladung zur 3. Sitzung des 
Akteneinsichtsausschusses Smart City – 
IT-Plattform
innerhalb der Wahlperiode 2021 - 2026

am Mittwoch, den 06.04.2022, um 19:00 Uhr
im Kultursaal des Eichenzeller Schlösschens

Tagesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1.	 Eröffnung der Sitzung
2.	 Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung
3.	 Diskussion über die bisherigen Ergebnisse der Akteneinsicht
4.	 Beschlussfassung über noch vorzulegende Aktenbestandteile
5.	 Beschlussfassung über anzufertigende Kopien von 

Aktenbestandteilen
6.	 Weitere Vorgehensweise

Joachim Weber
Vorsitzender

Ortsbeirat Löschenrod
Einladung zur Ortsbeiratssitzung
Gem. § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO lade ich zur nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates Löschenrod ein.

Dienstag, 05.04.2022, 19:30 Uhr
Bürgerhaus Löschenrod

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Ortsvorstehers / Update der letzten Sitzung
3.	 Umsetzungsplanung Minisoccerfeld
4.	 Vorbereitungen zur Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat 

Zukunft“
5.	 Planung Seniorenfahrt
6.	 Ideen und Anliegen der Bürger
Zu dieser öffentlichen Sitzung sind alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen. Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln. 
Zusätzlich wird eine Anwesenheitsliste geführt.

Holger Breithecker
Ortsvorsteher

Bauleitplanung der 
Gemeinde Eichenzell
Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Büchenberg,  
„Am Hattenhofer Weg“
a) Bekanntgabe des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch
b) Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch
Zu a):
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichenzell hat in ihrer Sitzung am 
27.05.2021 beschlossen, den Aufstellungsbeschluss vom 27.09.2000 zum 
Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Büchenberg, „Am Hattenhofer Weg“ neu 
zu fassen.
Seit dem Jahr 2001 ruht das Verfahren und soll nun neu begonnen 
werden.
Der neu gefasste Aufstellungsbeschluss vom 27.05.2021 wird hiermit 
gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) bekanntgemacht.
Planungsziel
Im nordwestlichen Bereich des Ortsteils Büchenberg soll in der Flurlage 
„Am Hattenhofer Weg“ ein Neubaugebiet für Wohnnutzungen 
entstehen. Das Gelände ist im Flächennutzungsplan bereits vorbereitet 
und soll bauleitplanerisch durch den Bebauungsplan als „Allgemeines 
Wohngebiet“ gesichert werden.
Planungsgebiet
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst in der Gemarkung 
Büchenberg, Flur 3, die Flurstücke 60/3, 60/6, 60/8, 60/9, 60/11, 62/4 und 
62/6 teilweise.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat eine Größe von ca. 3,0 ha. 
Er ist aus der nachstehenden Abbildung ersichtlich:
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass Herr

Hermann Kramer
am 07.03.2022 verstorben ist.

Hermann Kramer war vor der Gebietsreform vom 1. November 1960 bis 31. März 1972 und nach der Gebietsreform vom 1. April 1972  
bis 31. Oktober 1972 Mitglied der Gemeindevertretung und vom 1. April 1989 bis 31. März 1993 Mitglied im Ortsbeirat Eichenzell.
Während seiner langjährigen ehrenamtlichen Tätigkeit als Gemeindevertreter und Mitglied des Ortsbeirates hat er sich in verdienstvoller 
Weise für seine Mitmenschen und seine Heimatgemeinde eingesetzt.
Die Gemeinde Eichenzell nimmt Abschied von Herrn Hermann Kramer in Anerkennung und Dankbarkeit für die von ihm erbrachten 
Leistungen.
Wir übermitteln den Angehörigen unsere Anteilnahme und werden Herrn Hermann Kramer ein ehrendes Andenken bewahren.

Für den Gemeindevorstand Für die Gemeindevertretung Für den Ortsbeirat
der Gemeinde Eichenzell der Gemeinde Eichenzell Eichenzell

Johannes Rothmund Joachim Bohl Dirk Fischer
Bürgermeister Vorsitzender Ortsvorsteher

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass Herr

Dr. Ing. Peter Szepanek
verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1998 bis 2010 stellvertretender Verbandsvorsitzender des Zweckverbandes Gruppenwasserwerks Florenberg.
Für uns war er eine Persönlichkeit, die sich durch Fachkenntnis, Freundlichkeit, Zuverlässigkeit und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
auszeichnete.
Wir trauern um ein geradliniges, engagiertes und vorbildliches Vorstandsmitglied, dem wir in Dankbarkeit für sein Wirken zum Wohle des 
Zweckverbandes Gruppenwasserwerk Florenberg stets ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Für den Verbandsvorstand Für die Verbandsversammlung
Timo Zentgraf Johannes Groß

Vorsitzender des 
Verbandsvorstandes

Vorsitzender der 
Verbandsversammlung

      	

Neues Kita-Portal für die Kindertagesbetreuung
ab Montag, 4. April 2022
Auf dem Weg zur Smart City baut die Gemeinde Eichenzell im 
Handlungsfeld „Digitale Verwaltung“ ihre Online-Service-Angebote
weiter aus. Ab dem 4. April 2022 ist das neue Betreuungsplatzportal 
„webKita“ online, mit welchem Eltern digital ihren Bedarf für die 
Kindertagesbetreuung anmelden können.
Alle Kindertagesstätten der Gemeinde Eichenzell präsentieren sich 
in dem Web-Auftritt mit ihren pädagogischen Angeboten, Fotos und 
Öffnungszeiten. Auch eine Suchfunktion ist integriert.
Nach einer Registrierung können sich Eltern in der gewünschten 
Kindertagesstätte vormerken lassen.
Ziel des neuen Portals ist es, die Verwaltungsprozesse zwischen Eltern, 
Kindertagesstätten und der Kita-Verwaltung der Gemeinde Eichenzell 
rund um die Vergabe der Betreuungsplätze einfacher zu gestalten.
Das Portal bietet drei Möglichkeiten, um die gewünschte Art, den Ort 
und den Zeitraum der Betreuung einzugrenzen:
1.	 Verzeichnissuche (alphabetische Suche)
2.	 Umkreissuche (Einrichtungen in Wohnortnähe)
3.	 Kartensuche (Stadtplan-Übersicht der Einrichtungen).

Die Gemeindeverwaltung bestätigt den Eingang der 
Interessensbekundung per E-Mail.
Unter

https://www.webkita1.de/eichenzell
kann das neue Portal ab Montag, 04.04.2022 aufgerufen werden.
Die Eltern von Kindern, die bereits in einer Kindertagesstätte betreut 
werden, erhalten in den nächsten Tagen einen Brief per Post. Dieser 
enthält einen Verknüpfungscode.
Mit diesem Verknüpfungscode können Sie nach der Registrierung Ihr 
Benutzerkonto mit Ihren bereits vorliegenden Daten verknüpfen.
Eltern, die keinen Verknüpfungscode erhalten haben, melden sich bitte 
bei unserer Kita-Verwaltung unter: webkita@eichenzell.de.
Wichtig!
Wenn Sie bereits einen Aufnahmeantrag für Ihr Kind in Papierform, 
bzw. schriftlich oder digital auf der Homepage der Gemeinde Eichenzell 
abgegeben haben bitten wir Sie, sich dennoch unbedingt im Kita-Portal 
der Gemeinde Eichenzell zu registrieren und Ihr Kind erneut vorzumerken.
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Sind demnach Grabmale nicht mehr standfest, wird der betroffene 
Grabstein aus Sicherheitsgründen mit einem gelben 
Informationsaufkleber versehen und die betroffenen 
Nutzungsberechtigten schriftlich zur Beseitigung des Mangels 
aufgefordert. Diese Grabmale müssen durch den Nutzungsberechtigten 
innerhalb einer angemessenen Frist durch eine Fachfirma instandgesetzt 
werden. Bitte entfernen Sie diesen Aufkleber erst, nachdem das Grabmal 
wieder standfest ist, da Sie bei einem Unfall ansonsten in Haftung 
genommen werden können.
Sollte Gefahr im Verzuge sein, kann die Friedhofsverwaltung auch 
Sicherungsmaßnahmen treffen, wie zum Beispiel die Umlegung 
von Grabmalen oder die Anbringung von Absperrungen.
Um Kosten für die Befestigung des Grabmals zu sparen, bitten wir zu 
überlegen, ob es nicht zweckmäßiger ist, monierte Grabstätten auch vor 
Ablauf der Ruhezeit von 35 Jahren einzuebnen.

Hinweis:
Die Inhaber und Nutzungsberechtigten von Grabstellen sind ebenfalls 
verpflichtet, die Anlagen auf den Grabstellen im Jahr mindestens 
einmal, nach Beendigung der Frostperiode, auf ihre Standfestigkeit 
hin fachmännisch zu überprüfen oder auf ihre Kosten durch Fachleute 
überprüfen zu lassen, gleichgültig, ob äußere Mängel erkennbar 
sind oder nicht. Dabei festgestellte Mängel sind unverzüglich auf 
eigene Kosten zu beseitigen oder beseitigen zu lassen. Inhaber und 
Nutzungsberechtigte von Grabstellen, welche diesen Verpflichtungen 
nicht ordnungsgemäß nachkommen, haften für sich daraus ergebende 
Schäden.
Im Interesse der Sicherheit für die Friedhofsbesucher und des 
Friedhofspersonals wird um entsprechende Beachtung und 
regelmäßige Überprüfung der Grabstätten gebeten.
Auskünfte und Informationen erhalten Sie durch die Friedhofsverwaltung 
Eichenzell, Tel.: 06659 97944.

Johannes Rothmund
Bürgermeister

 

Pässe und Ausweise

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind
Personalausweise, die bis zum 16.03.2022
und Reisepässe, die bis zum 02.03.2022

beantragt wurden, eingetroffen.
Bitte bringen Sie die alten Ausweispapiere, falls noch nicht abgegeben, 
beim Abholen mit.

Überprüfung der Standfestigkeit 
von Grabmalen auf den Friedhöfen 
der Gemeinde Eichenzell
Gemäß den Unfallverhütungsvorschriften sind Grabmale auf den 
gemeindlichen Friedhöfen mindestens einmal jährlich nach der 
Frostperiode auf ihre Standfestigkeit zu prüfen.
Die Prüfung durch die Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung erfolgt 
entsprechend den Vorgaben der zuständigen Berufsgenossenschaft durch 
eine sogenannte „Druckprobe“ mit einem speziell hierfür entwickelten 
Gerät.
Die Friedhofsverwaltung wird die Standfestigkeitsprüfung aller 
Grabmalanlagen - vorbehaltlich der Witterungsverhältnisse -

ab dem 25. April 2022 (17. Kalenderwoche)
durchführen.

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Eichenzell „Eichenzeller Nachrichten“  
erscheint wöchentlich in einer Auflage von 5.390 Exemplaren. Sie werden innerhalb  
des Verbreitungsgebietes kostenfrei an jeden Haushalt zugestellt.

Herausgeber: Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell (V.i.S.d.P),  
Telefon (0 66 59) 97 90, Telefax (0 66 59) 97 99 39, E-Mail: gemeinde@eichenzell.de,  
www.eichenzeller-nachrichten.de

Produktion: LINUS WITTICH Medien KG, Industriestraße 9-11, 36358 Herbstein,  
Telefon (0 66 43) 96 27-0, info@wittich-herbstein.de, www.wittich.de,  
Geschäftsführung: Hans-Peter Steil, Produktionsleitung: Frank Vogel, verantwortlich für den 
Anzeigenteil: Yasmin Hohmann. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: der Herausgeber. Einzelstücke außerhalb des Verbreitungsgebietes 
durch den Verlag zum Preis von 2,75 € (inkl. Porto und gesetzliche MwSt.). Für die Richtigkeit 
der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den 
Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht kein Anspruch auf Entschädigung. 

Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können  
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.  
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen.  
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.

Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit 
politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende 
Gruppierung/der Auftraggeber“ verantwortlich.

Zustellung: MLH Medienlogistik Hessen GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 8, 36043 Fulda

Impressum
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An alle Hunde- und Pferdehalter
Verunreinigung durch Kot
Sehr geehrte Hunde- und Pferdefreunde,
bei der Gemeinde Eichenzell gehen in letzter Zeit vermehrt 
Beschwerden über Verunreinigungen durch Hunde- und Pferdekot auf 
öffentlichen Plätzen ein. Teilweise beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot in Vorgärten privater Grundstücke und 
auf landwirtschaftlich genutzten Flächen hinterlassen wurde.
Verschmutzungen durch Hunde- und Pferdekot bieten einen 
unerfreulichen Anblick und belästigen die Bevölkerung. So ist leider 
des Öfteren festzustellen, dass Bürgersteige, Straßen, Grünanlagen und 
sonstige Flächen mit Kot verunreinigt sind. Durch
diese Verunreinigungen können Krankheiten übertragen werden, so 
dass gesundheitliche Gefahren, zum Beispiel für spielende Kinder, nicht 
auszuschließen sind.
Wir weisen darauf hin, dass das Liegenlassen von Hundekot und 
Pferdekot auf allen öffentlichen Straßen und Gehwegen eine 
Ordnungswidrigkeit nach dem Hessischen Abfallgesetz darstellt. 
Innerhalb der Ortslagen festgestellte Verstöße werden entsprechend 
geahndet.

Davon abgesehen, dass es sich hierbei um eine unerlaubte 
Abfallentsorgung handelt, stellt diese Verhaltensweise von einigen 
Hunde- und Pferdehaltern auch eine unzumutbare Belästigung aller 
anderen Mitbürger und Besucher der Gemeinde Eichenzell dar.
Dabei ist diese „Entsorgungsvariante“ nicht erforderlich. Wir haben 
vor geraumer Zeit allen Hundebesitzern unseren Gassi Bag zur 
Verfügung gestellt. Dieser kann problemlos zur Einsammlung des 
Hundekotes eingesetzt werden. Nachfüllrollen sind zu einem geringen 
Kostenbeitrag im Bürgerbüro oder auch im Fachhandel erhältlich. 
In vielen Bereichen wurden spezielle Entsorgungsmöglichkeiten 
entlang der viel genutzten Spazierrouten aufgestellt. Jeder 
verantwortliche Hundehalter hat dafür Sorge zu tragen, dass sich 
andere Mitbürger und vor allem auch unsere Kinder nicht mit Hundekot 
„beschäftigen“ müssen. Auch Pferdehalter sind für die Beseitigung der 
Hinterlassenschaften ihrer Pferde verantwortlich.
Wir fordern daher alle bisher uneinsichtigen Hunde- und Pferdehalter 
auf, den Kot ihrer Hunde und Pferde ordnungsgemäß zu beseitigen 
und zu entsorgen. Bringen Sie durch rücksichtsloses Verhalten die 
überwiegend einsichtigen Hunde- und Pferdebesitzer nicht in Verruf.

Ihr Ordnungsamt

Hess. Forstamt Hofbieber
VY1000041 Online-Vortrag: „Biodiversität im heimischen Wald“

Datum: Montag, 4. April 2022 19:00 – 20:30 Uhr
Gebühren: kostenlos
Raum: Fulda; vhs online - WebEx
Doz.: Mordziol-Stelzer, Bernd
Anmeldung: vhs@landkreis-fulda.de

Das Wort „Biodiversität“ kennen die meisten aus dem Zusammenhang 
der Diskussion um das Artensterben. Doch was heißt „Biodiversität“ 
für den Wald in der Rhön? Und was ist Artenschutz im Wald und 
welche Faktoren bedingen Biodiversität im Wald? Wie berücksichtigen 
die Förster die Waldbiodiversität bei ihrem Handeln im Wald? 
Anhand von aktuellen Projekten werden Artenschutzmaßnahmen 
des Forstamtes Hofbieber - Modellforstamt für Waldbiodiversität- 
vorgestellt.
Der Online-Vortrag steht in Kooperation mit der Kunststation 
Kleinsassen zur Ausstellung Wald.Wolf.Wildnis.
Sensibilisiert für die komplexen Zusammenhänge entwickelte 
die Künstlerin Gisela Krohn die Idee zu einem internationalen 
Ausstellungsprojekt in der Kunststation Kleinsassen.
Viele Künstlerinnen und Künstler präsentieren ihre Positionen; Filme 
und Vorträge erläutern die Sichtweisen von Betroffenen, Wildbiologen 
und Naturschützern. Bernd Mordziol-Stelzer, stellv. Forstamtsleiter, 
stellt der Kunststation umfangreiches Info-Material zum Artenreichtum 
von Flora und Fauna zu „Wald, Wolf, Wildnis in der Rhön“ bis zum  
29. Mai 2022 zur Verfügung.
Neben dem o.a. Online-Vortrag „Biodiversität im heimischen 
Wald“ am 4. April, gibt es die Einladung zum Präsenz-Vortrag 
„Wolf und Co. zurück in der Rhön“ am 16. Mai 2022, 19:00 Uhr.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung ebenfalls über: vhs@landkeis-fulda.de

Feuersalamander

Küchenschelle

Schwarzstorch
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Bericht der Fuldaer Zeitung vom 19.03.2022 / Alina Komorek

Zwischen zwei Welten
Seit ein paar Tagen lebt Familie Schewtschenko im friedlichen Eichenzell
Yuliia Schewtschenko ist am Sonntag, mit ihren Kindern 
aus der Ukraine nach Deutschland geflohen. Ihre Eltern 
und ihr Mann sind geblieben. Nun hat die Familie in 
Eichenzell bei Laura und Marcel Müller eine Wohnung 
bekommen.

Sie will nicht, dass ihre Kinder sie weinen sehen, sagt 
Yuliia Schewtschenko immer wieder. Ihre Tränen kann 
sie seit Beginn des Krieges nicht immer zurückhalten. 
Sie weint lautlos – aber erst, als ihr siebenjähriger Sohn 
Alexander und ihre 13-jährige Tochter den Raum verlassen 
haben. Sie wischt sich ihre Augen, blinzelt, schaut nach 
oben, damit die Tränen nicht weiter rollen. Die 35-Jährige 
vermisst ihre Mutter. Die Eltern von Schewtschenko sind in 
der Ukraine geblieben, als die Drei die Flucht in Richtung 
Westen angetreten haben. Schewtschenko hat nur einen 
Wunsch: dass der Krieg endet.

Ihr Sohn Alexander lernt gerade lesen. Plötzlich schaut 
er sehr ernst auf das Smartphone. „Er liest gerade eine 
Nachricht von seinem Papa“, übersetzt seine ältere 
Schwester mit einer App von Ukrainisch auf Deutsch. 
Darauf, dass sein Vater sich meldet, wartet Alexander 
den ganzen Tag. Und immer, wenn das Handy einen 
Laut gibt, schaut er gleich, ob es etwas Neues gibt. In 
diesen Momenten ist er angespannt, denn er vermisst 
seinen Vater. „Alex ist anhänglicher geworden. Er braucht 
viel öfter eine Umarmung als vor dem Krieg“, erzählt 
Schewtschenko. Er sei stiller geworden. Trauriger.

Nachdem der Siebenjährige die Nachricht gelesen hat, 
sieht er erleichtert aus. Obwohl sein Vater wegen Knie- 
und Rückenproblemen das Land hätte verlassen dürfen, 
hat er sich dafür entschieden, in der Ukraine zu bleiben. 
Dort unterstützt er nun die Armee. Schewtschenko sagt, 
dass die Männer, die in der Ukraine ihr Land verteidigen, 
härter kämpfen, wenn ihre Familien flüchten müssen – 
damit diese schnell wieder zurückkehren können.

Schewtschenko wollte die Ukraine lange nicht verlassen. 
Doch als die Luftangriffe häufiger wurden, als die 
Versorgung in den Städten nicht mehr gesichert war, bat 
ihr Mann sie, mit den Kindern zu flüchten. Zunächst gingen 
Mutter und Kinder zum Onkel nach Lwiw. Doch als auch 
dieser Ort angegriffen wurde, überquerten die Drei die 
Grenze nach Polen. „Die schlimmsten Dinge haben die 
Kinder nicht erleben müssen“, erzählt Schewtschenko von 
der Flucht. Sie glaubt nicht, dass ihre Kinder traumatisiert 
sind. Doch als Lehrerin fällt ihr auf, dass sich Daria und 
Alexander verändert haben, dass der Siebenjährige immer 
wieder in den Arm genommen werden will, dass er sich 
zurückzieht, dass er sich manchmal eher wie ein Kleinkind 
verhält. „Er wollte nach Hause. Er hat nicht verstanden, 
dass das nicht geht“, sagt Schewtschenko besorgt.

Und auch die 13-jährige Daria habe sich seit der Fahrt 
nach Deutschland verändert. „Sie war auf dem Weg sehr 
nervös. Eigentlich ist sie offen und freundlich, aber auf der 
Flucht war das weg.“ Am ersten Tag in der Wohnung in 
Eichenzell hat sie geweint, erzählt die Mutter. 

Sie wollte nach Hause. „Nach einem Tag hat sie 
angefangen, sich wohler zu fühlen.“ Jetzt käme die 
Offenheit ihrer Tochter langsam zurück. Daria lacht ab 
und an, albert mit ihrem Bruder herum, hilft ihm beim 
Ausmalen kleiner Bildchen. Sie erzählt, dass sie – genau 
wie ihr kleiner Bruder – schon einen Tag nach der Flucht 
wieder am Online-Unterricht ihrer ukrainischen Schule 
teilgenommen hat. „Mein Lieblingsfach? Immer das 
letzte Fach am Tag – weil danach frei ist.“ Sie lacht, und 
sie meint es auch so, das Lachen erreicht ihre Augen. 
Sie hat schon angefangen, dem Ehepaar Müller, das der 
Familie die Wohnung zur Verfügung stellt, die Farben auf 
Ukrainisch beizubringen. Als sie ein Mandala-Malbuch 
geschenkt bekommt, sagt sie stolz „danke“ – auf Deutsch. 
Das hat auch das Ehepaar Müller gemerkt, das die 
Familie Schewtschenko ganz spontan am Sonntag in ihrer 
Einliegerwohnung unter dem Dach aufgenommen hat. 
Während andere Kinder, die schon mit Beginn des Krieges 
vor drei Wochen die Ukraine verlassen haben, bereits in 
Deutschland in die Schule gehen, findet der Unterricht von 
Daria und Alexander in der Ukraine statt. Er wird über das 
Internet aus dem Klassenraum übertragen. Deswegen fällt 
er auch hin und wieder aus: Wenn die Sirene geht – und 
das kommt in den letzten Tagen immer häufiger vor – 
sucht die Lehrerin mit den Kindern Schutz im Keller.

Vor allem der siebenjährige Alexander ist manchmal 
noch ängstlich. Zu tief hat sich in den letzten Wochen 
eingeprägt, dass Flugzeuge Bomben abwerfen und dass 
bei Einbruch der Nacht das Licht ausgeschaltet bleiben 
muss, damit niemand sieht, dass das Haus bewohnt 
ist. „Manchmal fehlt vor allem bei Alex das Zutrauen“, 
erzählt die 27-jährige Laura Müller. „Aber ich glaube, 
er fühlt sich zunehmend wohler.“ Über mehrere Ecken 
haben Laura und Marcel (27) Müller am Samstagabend 
erfahren, dass Yuliia, Daria und Alexander Schewtschenko 
ab sofort eine Wohnung suchten. Sie bereiteten schnell 
das Nötigste vor, um die Räume wohnlich zu machen, und 
schon einen Tag später zog die Familie ein. „Es musste 
alles ganz schnell gehen“, sagt das Paar, das seit 2019 
in dem Einfamilienhaus mit der Einliegerwohnung im 
Dachgeschoss wohnt. „Aber es ist total schön, helfen zu 
können.“

Viele Fragen seien noch ungeklärt. Zum Beispiel, wie viel 
Geld als Unterstützung von welcher Stelle kommt. „Wir 
machen das zwar alles für Yuliia – aber es ist ein hoher 
bürokratischer Aufwand.“ Und das, obwohl das Ehepaar 
bei einer Bank arbeitet und sich mit Formularen und 
Anträgen auskennt. Sie bringen gerade die Registrierung 
beim Landkreis auf den Weg – damit in den nächsten 
Wochen der Aufenthaltstitel und Geld kommt für Familie 
Schewtschenko. 

Bis dahin werden Lebensmittel und Hygieneartikel immer 
wieder gespendet. Sie werden ihnen von den Mitgliedern 
des Hilfskonvois des Netzwerkes FPD Fulda gebracht, mit 
dem sie bereits von Polen nach Eichenzell gefahren sind. 
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Wichtig war gleich am ersten Tag – neben einer guten 
App für Übersetzungen – die kostenfreie SIM-Karte, die 
geflüchteten Menschen aus der Ukraine zur Verfügung 
steht. So ist es Yuliia Schewtschenko möglich, mit ihren 
Verwandten und ihrem Mann, in der Ukraine Kontakt zu 
halten.

Dass sie immer über Nachrichten, Anrufe und Videos 
mit ihren Liebsten verbunden ist, verstärkt in der Familie 
noch das Gefühl, das durch die Flucht entstanden ist: 
Während in der Ukraine der Krieg nichts als Tod, Angst 
und Zerstörung hinterlässt, ist Schewtschenko im 
beschaulichen Eichenzell angekommen, wo es großzügige 
Einfamilienhäuser, gepflegte Vorgärten, Ruhe, Frieden und 
Ordnung gibt. „Ich fühle mich wie zwischen zwei Welten“, 
erklärt sie. „Hier sind wir in Sicherheit und es ist ruhig – 
aber wenn ich mit der Familie telefoniere, beschreibt sie 
mir die Bilder einer anderen Welt.“

Sie vermisst ihr altes Leben. Schewtschenko hofft 
immer noch, dass sie bald wieder zurückkehren kann. 
„Ich habe das Gefühl, hier als Gast zu sein.“ Sie kommt 
aus der Nähe von Tscherkasy, das im Zentrum der 
Ukraine liegt. Dort ist die Bevölkerungsdichte höher, 
die Häuser stehen wesentlich dichter beieinander und 
mit den vielen Menschen aus ihrer Nachbarschaft lebt 
sie enger zusammen. „Ja, mir fehlen die Menschen“, 
sagt Schewtschenko traurig. Als sie mit Maria Köstler 
spricht, die vor vier Jahren aus der Ukraine zu ihrem 
Mann nach Fulda gezogen ist, und sich nun für die 
Geflüchteten engagiert, sprudelt es nur so aus ihr heraus. 
Die Erleichterung darüber, dass sie endlich mit jemandem 
sprechen kann, ohne die Übersetzungs-App benutzen zu 
müssen, ist ihr anzumerken. 

„Ich leide darunter, dass ich die Sprache nicht kann“, 
sagt sie. Sobald es geht, möchte die 35-Jährige einen 
Deutschkurs belegen.

Während ihre Kinder am Unterricht teilnehmen, beschäftigt 
sich Schewtschenko mit dem Haushalt. Ihre Tochter 
beschreibt, dass sie seit ihrer Ankunft unruhig durch 
die Wohnung läuft, alles aufräumt, kocht und putzt. Sie 
macht sich die Haare, schminkt sich. Sie fühlt sich wohl 
in der Wohnung, aber die Erinnerung an das verlorene 
Zuhause ist noch zu frisch. Bald wird sie andere Frauen 
kennenlernen, die mit ihren Kindern aus der Ukraine 
flüchten mussten. Dadurch wird es vielleicht leichter. Aber 
wenn sie an die Zukunft denkt, muss sie weinen.

Das Handy ist die wichtigste Verbindung nach Hause in die 
Ukraine. Yuliia Schewtschenko (35) ist mit ihren Kindern 
nach Deutschland geflohen – ihr Mann ist geblieben.

Laura und Marcel Müller haben die Familie Schewtschenko 
in der Einliegerwohnung in Eichenzell aufgenommen.

Der Stoffhund von Alexander hat ihn schon die Flucht über begleitet.  
Auf der Fahrt hatte der Siebenjährige ihn meist im Arm, jetzt sitzt er auf 
einer Kommode. 

Fotos: Alina Komorek

Text und Fotos: Alina Komorek / Fuldaer Zeitung
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Bericht der Fuldaer Zeitung vom 24.03.2022 / Volker Nies

Mit Handy, Händen und Füßen
Verständigung mit Schülern aus dem Kriegsgebiet funktioniert
Sie kommen aus einer Welt, in der rücksichtslos 
geschossen, gebombt und getötet wird. Jetzt 
sind die jungen Ukrainer, die im Landkreis Fulda 
Zuflucht gefunden haben, in Sicherheit. Damit sie 
wirklich ankommen, kümmern sich Lehrer und 
Schüler um sie.

An der Von-Galen-Schule in Eichenzell sind die beiden 
Mathe- und Physik-Lehrerinnen Lada Turovsky und Irina 
Obholz derzeit an allen Ecken und Enden gefragt: Die 
beiden Lehrerinnen sind in der Ukraine aufgewachsen und 
vor 25 Jahren nach Deutschland gekommen. Sie sprechen 
Russisch und Ukrainisch - und übersetzen für die neuen 
Schülerinnen und Schüler, wenn es wichtig wird.

Viel Kommunikation gelingt auch ohne Dolmetscher. 
„Mit der Übersetzungs-App auf dem Handy und Händen 
und Füßen klappt das erstaunlich gut“, berichtet Bettina 
Faber-Ruffing. Sie unterrichtet Deutsch als Fremdsprache. 
„Eigentlich ist das Handy im Unterricht tabu. Aber wenn es 
bei der Verständigung hilft, darf es jetzt natürlich genutzt 
werden“, erklärt sie.

Der Krieg in der Ukraine bewegt die knapp 400 Schüler der 
Eichenzeller Haupt- und Realschule. Das zeigen zahlreiche 
Gedichte auf einer Pinnwand in der Pausenhalle. Auch weil 
sie so aufgewühlt sind, kümmern sich die Schüler mit viel 
Energie um die Aufnahme der Schüler aus der Ukraine.

„Wir werden jedem neuen Schüler einen Paten an die 
Seite stellen - einen Jugendlichen, der sich hier schon 
gut auskennt. Zum Glück sprechen an unserer Schule 
viele Schüler russisch“, berichtet Schulsprecherin Emina 
Hodzic. Auf Initiative der Schülervertretung und der 
Lehrer werden in den Klassen jetzt Willkommenstaschen 
gepackt: Jede Klasse stellt eine Tasche mit einer langen 
Liste von Schulunterlagen zusammen - vom Füller bis zum 
Schnellhefter, von Blöcken bis zum Geodreieck -, die die 
neuen Schüler erhalten.

Damit das Ankommen noch besser gelingt, enthält die 
Tasche drei kleine Süßigkeiten und eine von der Klasse 
selbst gestaltete Willkommenskarte. „Diese Aktion 
ist auch deshalb wichtig, weil sie den Schülern zeigt, 
dass sie konkret etwas tun und helfen können“, erklärt 
Verbindungslehrer Franz-Josef Haas.

Schon angekommen sind die beiden Schüler Anton (11) aus 
der Nähe von Kiew und Margarita (fast 11) aus Charkov. 
Anton ist seit zwei Wochen in der Schule. Er floh mit seiner 
Mutter vor einem Monat aus der Ukraine. Sein Vater 
war da schon in Deutschland. „Früher war Mathe mein 
Lieblingsfach. Auch hier freue mich auf Mathe.“ Was ihn 
auch freut: Margarita spricht besser Englisch als er und 
springt ein, wenn ein bisschen Englisch hilft. Margarita 
hatte in ihrer Heimat in diesem Schuljahr sogar schon 
begonnen, Deutsch zu lernen.

Die Von-Galen-Schule erwartet in den nächsten Tagen 
insgesamt 15 bis 20 Kinder und Jugendliche aus dem 
Kriegsgebiet - im Alter von 10 bis 15 Jahren. Nicht nur das 
Alter, auch der bisherige Bildungsstand ist unterschiedlich. 

„Der Unterricht ist eine Riesenaufgabe - eine Aufgabe, 
der wir uns aber gern stellen“, berichtet Schulleiterin 
Bianka Roth. „Wir werden für diese Schüler eine eigene 
Intensivklasse bilden - oder vielleicht sogar zwei, 
denn in einer Intensivklasse sollen maximal 16 Kinder 
unterrichtet werden“, sagt Roth. Die Lehrerstunden dafür 
freizuschaufeln, wird nicht einfach, denn die Stundenpläne 
stehen ja.

Mit Schülern, die aus dem Ausland nach Eichenzell 
gekommen sind, hat die Von-Galen-Schulen bereits 
Erfahrungen gemacht: Sie unterrichtet derzeit zehn Schüler 
mit einer internationalen Vorbildung. Diese jungen Leute 
bekommen einige Stunden zusätzlichen Deutschunterricht, 
besuchen aber sonst eine Regelklasse.

In Stadt und Kreis Fulda ist die Zahl der Schüler aus der 
Ukraine weiter angestiegen. Mittlerweile sind es 120 
Jungen und Mädchen, berichtet Schulamtsleiterin Marion 
VanCuylenburg.

Wenn die Eichenzeller Mathelehrerin Irina Obholz mit 
Margarita und Anton spricht, dann ist das für sie ein 
bisschen wie ein Zeitreise: „Ich bin auf der damals noch 
ukrainischen Krim aufgewachsen. Auch ich war elf 
Jahre alt, als ich 1997 nach Deutschland kam. Aber die 
Umstände waren zum Glück damals sehr viel friedlicher.“

Seit wenigen Tagen gehen (vorn im Bild) Margarita und 
Anton in Eichenzell in die Schule. Dass sie gut ankommen, 
darum bemühen sich auch (hintere Reihe, von links) Emina 
Hodzic, Irina Obholz und Bianka Roth.

Text und Foto: Volker Nies / Fuldaer Zeitung
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Empfang beim Deutschen Botschafter S.E. Cord Meyer-Klodt
Nach dem Motto „Eichenzell goes Wicklow“ brach mitte März eine Eichenzeller Delegation mit insgesamt 12 Personen  
in die Partnerstadt Wicklow Town in Irland auf.

Neben einem Treffen mit den Verantwortlichen aus Kreis 
und Stadt Wicklow und den Ansprechpartnern des dortigen 
Partnerschaftsvereins konnten die Eichenzeller auch die St. Patricks 
Day-Parade bestaunen.

Bürgermeister Johannes Rothmund: „Ich bin sehr dankbar für die 
herzliche Aufnahme in die „Partnerschaftsfamilie“. In den Tagen vor 
Ort konnten wir viele Kontakte knüpfen und hoffen jetzt darauf, dass 
demnächst auch unsere irischen Freunde die Gelegenheit finden, 
unserer Einladung zu folgen und Eichenzell zu besuchen.“

v.l. Bürgermeister Johannes Rothmund, Monika Dehler, Deutscher Botschafter S.E. Cord Meyer-Klodt, Birgit Kömpel und Andrea Harms
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„Coronabedingt war es in den letzten zwei Jahren leider nicht 
möglich, unsere Freunde in Irland zu treffen. Aber genau von solchen 
persönlichen Treffen profitiert und wächst eine Partnerschaft. Deshalb 
war es wichtig, dass auch unser Bürgermeister Johannes Rothmund 
in diesem Jahr das erste Mal Eichenzell offiziell vertreten hat“, so die 
1. Vorsitzende des Partnerschaftsvereins Grenzenlos Eichenzell, Birgit 
Kömpel.
Ein besonderes Highlight war das Treffen mit dem Deutschen 
Botschafter, Seine Exzellenz Cord Meyer-Klodt. Bürgermeister 
Johannes Rothmund, die beiden Vorsitzenden des 
Partnerschaftsvereins Eichenzell Andrea Harms und Birgit Kömpel 
sowie die Gemeindevertreterin und Beisitzerin im Partnerschaftsverein 

Monika Dehler wurden sehr herzlich in der Deutschen Botschaft in 
Dublin empfangen. Unter anderem wurden Themen wie eine bessere 
Vernetzung und Zusammenarbeit zwischen Deutschen Städten und 
Gemeinden, die ebenfalls eine Partnerschaft mit irischen Kommunen 
pflegen. 
Hier könne man sich im Rahmen von Best-Practise-Beispielen 
gegenseitig unterstützen. Aber auch generell hat sich der Botschafter 
freundlicherweise angeboten, die Eichenzeller bei künftigen 
Veranstaltungen und Zusammenkünften in Wicklow persönlich zu 
begleiten.
In diesem und auch im nächsten Jahr wird es wieder Veranstaltungen 
geben, zu denen wir unsere irischen Freunde begrüßen dürfen.
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Behindertenbeauftragter

 

 

 
 

Die EUTB in 
Künzell wird Epilepsielotse
Fast jeder 100. ist an Epilepsie erkrankt. Die EUTB in Künzell, 
die in den Räumlichkeiten vom Verein Gemeinsam Leben - 
Gemeinsam Lernen zu finden ist, wird Epilepsielotse.
Das Angebot an Epilepsieberatungsstellen in Hessen ist rar gesät. Es gibt 
zurzeit in Hessen nur drei fachspezifische Epilepsieberatungen, wodurch 
Ratsuchende, die Probleme haben, Hilfe bekommen.
Dabei ist eine kompetente, zeit- und wohnortnahe Beratung so wichtig. 
Das Projekt Epilepsielotsen, vom Träger des Diakonischen Werks 
Hochtaunus, befähigt MitarbeiterInnen von EUTBs dazu, dieses
Beratungsangebot zu ergänzen. Hierbei geht es nicht um eine 
medizinische Beratung, sondern um eine Anlaufstelle für Erkrankte. In 
der mehrteiligen Epilepsielotsenschulung geht es darum, das
Krankheitsbild grundlegend kennenzulernen und sich spezifische 
Informationen zu Arbeit, Freizeit und Alltag anzueignen.
Epilepsien sind chronische Erkrankungen, die oft einschneidende 
medizinische, berufliche und psychosoziale Auswirkungen auf die 
Betroffenen haben. Zum einen durch die medizinisch indizierten
Einschränkungen, aber auch durch stigmatisierte Vorstellungen von 
Betroffenen selbst und ihrer Mitmenschen. Aufgrund von fehlendem 
Wissen, Unsicherheiten und Vorurteilen wird eine Erkrankung oft 
verschwiegen. Deshalb ist es so wichtig, Betroffene darin zu unterstützen 
und zu befähigen mit ihrer Krankheit zu leben.
Die EUTB in Künzell hilft Ratsuchenden bei allen Fragen rund um 
Rehabilitation und Teilhabe im Landkreis Fulda. Die Beratung ist 
kostenfrei zu Themen wie bspw. schulische und berufliche Bildung,
Arbeiten und Wohnen, Assistenz und Teilhabe, Freizeit, Kultur und 
Bildung, Schwerbehindertenausweis, Pflegeleistungen, persönliches 
Budget sowie in allen sonstigen Lebenslagen.
Weitere Informationen zum Projekt Epilepsielotsen finden Sie unter: 
https://epilepsielotse.de/
EUTB-Teilhabeberatung (Gemeinsam Leben – Gemeinsam Lernen e.V.), 
Liedeweg 65, 36093 Künzell, Tel.: 0661 480 17 79 – 30

Ehe- und Altersjubilare

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 24.03.2022 bis 30.03.2022

80. Geburtstag
Eugen Halbleib, Büchenberg

85. Geburtstag
Gerda Weber, Welkers

95. Geburtstag
Cornelius Latsch, Eichenzell

Der Gemeindevorstand
der Gemeinde Eichenzell
wünscht auch allen anderen Geburtstagskindern und 
Ehejubilaren, die im genannten Zeitraum feiern, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen!

Persönliche Gratulationen durch den Bürgermeister und den 
Ortsvorsteher finden aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie  
nicht statt.

Smart City

Smart City-Büro 
Eichenzell
Regelmäßige Sprechstunde
mittwochs von 16:00 bis 17:00 Uhr
Wenn möglich bitte vorab unter smartcity@eichenzell.de 
anmelden.
Bitte beachten Sie, dass der Zutritt zum Smart City-Büro 
nur mit einer FFP2-Maske erfolgen kann!

Smart City-Büro
Gersfelder Straße 2
36124 Eichenzell
E-Mail: smartcity@eichenzell.de
Tel.: 06659 979-31

Bitte melden Sie sich unter Telefon 06643 962740 
oder per E-Mail an vertrieb@wittich-herbstein.de

Sie haben die EICHENZELLER NACHRICHTEN nicht erhalten?
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Ob Anfragen, Reservierungen, Einladungen, Arbeits- 
angebote, neue Ideen und sonstiges Engagement… 

Ich freue mich auf Ihren Anruf oder Ihre Mail:

Felix Beusch Herrenhaus, 
Am Hof 12, 36124 Eichenzell
Telefon  0 66 59. 9 99 48-13
f.beusch@antonius.de

Ko
nt

ak
t

AWO-Quartier Eichenzell

Adresse  Am Riedrain 9a, 36124 Eichenzell
Telefon  06659 9868545
Mobil  0160 90871899

Quartiersmanagerin
Andrea Tabaka

oder nach telefonischer 
Terminvereinbarung

Beratungszeiten
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag  10.00 - 12.00 Uhr

Wann: 
Am Montag den 04.April 2022 
Wo: 
Vereinsheim Handwerkerhaus 
Zur Mühlau 
36124 Eichenzell 
Wer: 
Yogalehrer Ralf Liebau 
Zeit: 
18.30 Uhr  19.30 Uhr 
Kostenbeitrag: 3,-  
Für die Teilnahme benötigen Sie 
eine Gymnastik-/ Fitnessmatte,  

 bequeme Kleidung und   
 ausreichend Getränke 

Teilnahme nur unter Beachtung der 3-G Regelung 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist wird um 

vorherige Anmeldung gebeten  
0160 90871899 oder 06659 9868545 

 
Ihre AWO Quartiersmanagerin Andrea Tabaka 

Abwasserverband
�

Abwasserverband 
„Oberes Fuldatal“
Gersfelder Straße 7, 36124 Eichenzell
Tel.: 06659 971-0
E-Mail: info@avof.de
Homepage: www.avof.de
Sprechzeiten: Mo., Di. und Do. 9-12 Uhr und 14-16 Uhr,
Mi. 9-12 Uhr und 14-18.30 Uhr, Fr. 9-12 Uhr
In dringenden Notfällen nach Dienstschluss: Tel.: 0175 5620270

Heimatmuseum/Egerländer Heimatstube

Besuche und Führungen 
donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Gruppen ab 5 Personen nur nach vorheriger Anmeldung.
Es gelten die aktuellen Corona-Regelungen.

Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung.

Heimatmuseum Eichenzell
Museumsleiter: Norbert Hahnel
(01 71) 18 18 601
heimatmuseum@eichenzell.de

Egerländer Heimatstube
Leiter: Dieter Kolb
(06 61) 90 19 72 30
egerlaender-heimatstube@eichenzell.de

Munkenstraße 1, 36124 Eichenzell

Gemeindebüchereien
Eichenzell, Munkenstraße 1
dienstags  18:00 Uhr - 19:00 Uhr | donnerstags 16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Kerzell, Mühlenstraße 22 (Bürgerhaus) 
dienstags 18:00 Uhr - 19:00 Uhr

Es gilt die 2G-Regelung!

Herrenhaus

Der Verein leben und arbeiten in Eichenzell e.V.
lädt zu einem gemeinsamen Malen und Basteln 

für alle Interessierten ein.

Kreative Angebote - 
Thema Ostern

Am Dienstag, den 12.04.2022 

von 17 Uhr - 20 Uhr  

im Gewölbekeller des Herrehauses Eichenzell

Anmeldung an: julia.minich@gmx.net 

3G - Es gelten die aktuellen Corona-Regeln! 
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Aus dem Landkreis

Workshop „Rettet die Nacht“ -
Mitten im Biosphärenreservat Rhön
Alle lieben einen funkelnden Himmel mit vielen Sternen, 
Sternschnuppen und einem großen Mond. Dabei ist es gar nicht 
mehr so leicht, eine natürliche Nacht zu erleben. Aber was genau 
ist eine natürliche Nacht? Und was können wir tun, um die Sicht 
auch in der Stadt auf Sterne, die Milchstraße und die Planeten zu 
retten? Und was hat das Insektensterben mit Licht zu tun? All das 
erfahren Kinder im Alter von acht bis zwölf Jahren beim Workshop 
„Rettet die Nacht“, der am Samstag und Sonntag, 23. und 24. April 
2022 in der Jugendbildungsstätte in Rodholz stattfindet.
„Wenn Ihr Lust habt, mehr über unsere Nächte und die Sternenkunde zu 
erfahren und zu lernen, was man für den Schutz der Tiere der Nacht tun 
kann, dann seid Ihr bei diesem Workshop genau richtig“, erklärt das Team 
vom Sternenpark Rhön. Der Sternenpark Rhön veranstaltet zusammen mit 
der Deutschen Jugend in Europa (djo), Landesverband Hessen e.V., dem 
Biosphärenreservat Rhön, sowie dem Landkreis Fulda den zweitätigen 
Workshop für Kinder in Rodholz. Highlights des Workshops sind eine 
Nachtwanderung mit Lampensafari rund um die Jugendbildungsstätte in 
Rodholz, sowie das Basteln einer Sternenstadt.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 35 Euro pro Kind. Im Preis 
enthalten sind Übernachtung, Verpflegung, Betreuung und 
Programm. Anmeldungen sind per Mail an geschaeftsstelle@
djohessen.de möglich. Bei jeder Anmeldung bitte den Vor- 
und Zunamen, die vollständige Anschrift, das Geburtsdatum 
sowie eine Telefonnummer für etwaige Rückfragen angeben. 
Selbstverständlich tragen wir den aktuellen Corona-Bestimmungen 
Rechnung und sorgen für die Einhaltung des Hygienekonzeptes.

Sebastian Sauer

Regionalforum Südwest

Regionalmanagement

Beratung von potenziellen Projektträgern
Unterstützung bei der Förderantragstellung
Mitarbeit an der Umsetzung des  
Regionalen Entwicklungskonzepts
Interessenvertretung des Regionalforums
Öffentlichkeitsarbeit

Stefan Hesse  
Regionalmanager
Rabanusstr. 33 · 36037 Fulda
Telefon  0661 2509908
Fax  0661 2509940
E-Mail  info@rffs.de
Internet  www.rffs.de

Bad Salzschlirf    Eichenzell    Flieden    Hosenfeld    Großenlüder    Kalbach    Neuhof
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Hess. Forstamt Hofbieber
Thiergarten 2, 36145 Hofbieber
Tel.: (06657) 9632-0, Fax: (06657) 96 32 40
E-Mail: ForstamtHofbieber@forst.hessen.de
Revierförsterei Thiergarten
Sebastian Rummel
Tel. (06657) 9632-0, Mobil: (0151) 18 94 79 40
E-Mail: Sebastian.Rummel@forst.hessen.de

Telefonseelsorge Fulda
Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei
SMOG-Line... wähle (0800) 110 2222
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerinnen,
Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen 
beschäftigen.

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation
von Gewaltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige.
Vermittlung von individueller Unterstützung.
Montag bis Freitag, 08:00 - 16:00 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060.
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Sozialdienst katholischer Frauen e. V. Fulda
Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de

Kinder, Frauen & Familie
Schwangerschaftsberatung Tel. (0661) 8394 34
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes;
finanzielle Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik,
sexualpädagogische Schulklassenarbeit,
Kinderkleiderausgabe
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle
Rosenbrot - Ein Ort für Kinder Tel. (0661) 8394 90

Schutz vor Gewalt
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr
Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt Tel. (0661) 8394 15
Fachberatung für Erwachsene
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt
Kinderschutz AKTIV Tel. (0661) 8394 40

Psychosoziale Hilfen
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle Tel. (0661) 8394 16
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen
und psychischen Erkrankungen
Gesetzliche Betreuungen Tel. (0661) 8394 22
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
Betreutes Wohnen Tel. (0661) 8394 0

Ehrenamt
Ehrenamtliches Engagement Tel. (0661) 8394 55

Bereitschaftsdienste

Notdienst
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport (0661) 19222
Feuerwehr 112
Gemeindebrandinspektor
Martin Fischer (06659) 915 0100
Polizei 110
Polizeipräsidium Osthessen
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen
Tel. 116 117 (ohne Vorwahl) rund um die Uhr besetzt!
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten?
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale erreichbar:
Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 36043 Fulda
Montag bis Donnerstag: 19:00 - 00:00 Uhr
Freitag: 14:00 - 07:00 Uhr
Samstag: 07:00 - 07:00 Uhr (24 Stunden)
Sonntag: 07:00 - 00:00 Uhr
Feiertage und Brückentage: 07:00 - 07:00 Uhr (24 Stunden)
Folgt auf einen Feiertag ein Werktag, ist die ÄBD-Zentrale am Feiertag 
nur bis 0:00 Uhr geöffnet.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. (0661) 480 21 51 51
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten:
freitags 18:00 Uhr - montags 08:00 Uhr
Mo-Fr 18:00 - 08:00 Uhr am folgenden Tag
Mi 14:00 - 08:00 Uhr am folgenden Tag

Apotheken-Notdienst
30.03.2022
Biligrim Apotheke, In den Gründen 2 a,
36093 Künzell, Telefon: 0661/8334366
31.03.2022
Turm Apotheke, Turmstr. 77,
36093 Künzell, Telefon: 0661/32484
01.04.2022
Sonnen Apotheke, Hahlweg 16-18,
36093 Künzell, Telefon: 0661/33091
02.04.2022
Apotheke am Heertor, Rabanusstr. 1 a,
36037 Fulda, Telefon: 0661/72034
03.04.2022
Apotheke Marbaise Kaiserwiesen,
Keltenstraße 20, 36043 Fulda, Telefon: 0661/4805580
04.04.2022
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 7,
36119 Neuhof, Telefon: 06655/9868613
05.04.2022
St. Georg Apotheke, Goerdelerstr. 32,
36037 Fulda, Telefon: 0661/62955
06.04.2022
Stadt Apotheke OHG, Bahnhofstr. 12,
36037 Fulda, Telefon: 0661/928030

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
02./03.04.2022
Frau Dr. E. Tadday, Tel. 06641 / 2746

Förstereien der Großgemeinde
Revierförsterei Eichenzell
Waldemar Schmidt, Burkhardser Weg 1, 36124 Eichenzell
Mobil: (0160) 4 71 38 82
E-Mail: Waldemar.Schmidt@forst.hessen.de Foto: Manfred Schwab
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Kirchliche Nachrichten

Erstkommunionkinderwochenende 
rund um St. Peter und Paul

Wenn’s nicht passt, machen wir’s 
passend!
Zwar konnten wir nun zum dritten Mal in Folge 
(coronabedingt) nicht mit unseren Kommunionkindern 
nach Kleinsassen ins Ludwig-Wolker-Haus fahren, dennoch 
schufen wir rund um St. Peter und Paul ein ansprechendes 
„Ersatzprogramm“.

Bei herrlichem Sonnenschein trafen am Freitagnachmittag, 
dem 18. März 2022, 47 gut gelaunte Kommunionkinder 
aus den Orten Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Rönshausen 
und Welkers in unserer Pfarrkirche ein.

Im Fokus der beiden Tage stand die Erstbeichte der Neun- 
und Zehnjährigen.

16 Katecheten*innen, Eltern, Frauen der kfd und das 
Pfarrteam (samt Küstern) sorgten dafür, dass alle 
Teilnehmer*innen seelisch, kulinarisch und materiell 
bestens versorgt waren.

Auf kindgerechte Weise wurden die Kinder dafür 
sensibilisiert, was ihr Leben hell oder dunkel werden lässt 
oder auch, was Ursachen für ein schlechtes Gewissen sein 
können.

Die Geschichte mit dem guten Hirten sollte den Kindern 
zeigen, dass Gott jedem nachgeht – auch dem „Schwarzen 
Schaf“.

Jeden lädt Gott zu sich ein – jedem schenkt er Versöhnung.

Mit diesem Wissen ging es dann am Samstag zur 
Erstbeichte. 5 Beichtpriester hatten sich für unsere 
Kommunionkinder Zeit genommen.

Es hat sich gelohnt!

Nachdem alle gebeichtet hatten – strahlte nicht nur die 
Sonne – nein, auch in jedem Kindergesicht war ein Lächeln 
zu erkennen.

Als Zeichen der Dankbarkeit durfte jedes Kommunionkind 
seinen farbigen Ballon gen Himmel steigen lassen.

Unser Wochenende endete mit einer erklärten Messe. 
Hierzu waren auch die Eltern der Kommunionkinder 
eingeladen.

Schön war‘s!

Danke an jede helfende Hand und an jedes wertschätzende 
Wort für die vielen Helfer!

Tanja Röbig, Gemeindereferentin
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für verstorbenen Bruder Heinz und lebende und 
verstorbene Angehörige der Familien Schäfer und 
Tittelbach
für Alexandra Jehn
Lek.: Maria Kempf-Weiden und Anja Klüber
Palmsträuße können vor der Messe gegen eine 
Spende erworben werden. Der Erlös geht an die 
Schönstätter Missionsfreunde.

Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 der Kirchengemeinde Eichenzell 
liegt ab sofort bis zum 10.04.2022 zu den Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme im Pfarrbüro aus.

Auferstehungskirche 
Löschenrod
Mittwoch, 30.03. Mittwoch 
der 4. Fastenwoche
13:30 Uhr Sterberosenkranz
14:00 Uhr Requiem für Gabriele Grauel

im Familien- und Freundeskreis, anschließend 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof (öffentlich)

Freitag, 01.04. Freitag der 4. Fastenwoche
14:00 Uhr Urnenbeisetzung von Hannelore Larbig

Sonntag, 03.04. 5. Fastensonntag
Kollekte für MISEREOR
10:00 Uhr HOCHAMT

mitgestaltet von den Kommunionkindern
für Lina und Karl Kullmann zum Jahresgedächtnis
für Anna Müller, lebende und verstorbene Angehörige
für Rita Schmiedel und lebende und verstorbene 
Angehörige
Lek.: Tanja Heumüller-Balzter

Montag, 04.04. Montag der 5. Fastenwoche
18:00 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle

Mittwoch, 06.04. Mittwoch der 5. Fastenwoche
18:30 Uhr Heilige Messe

für Franziska und Sofie Schäfer
für Anna und Emil Balzter und lebende und verstorbene 
Angehörige

Samstag, 09.04. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

für Josef Storch (JTA) und für Elfriede Storch,  
für Kerstin Storch und Franziska Deigert
für Uwe Breitung und für Edgar Breitung (JTA)
Lek.: Tanja Krönung
Palmsträuße sind vor der Messe gegen eine Spende 
beim Pfarrgemeinderat zu erwerben. Der Erlös 
geht an die Ukraine-Hilfe.

Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 der Kirchengemeinde Löschenrod 
liegt ab sofort bis zum 03.04.2022 bei der Rendantin Rosie 
Schickentanz nach telefonischer Anmeldung unter 06659 
541868 zur Einsichtnahme aus.

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul, 
Eichenzell
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 
36124 Eichenzell
Tel.: 06659 1313, Fax: 06659 4796
E-Mail: peter-und-paul-eichenzell@ 
pfarrei.bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer i. R. Bruno Kant
Kaplan Kai Scheffler
Gemeindereferentin Tanja Röbig
Gemeindereferent Markus Wüllner
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr,  
Mi 15–18 Uhr

Mittwoch 30.03. Mittwoch der 4. Fastenwoche
10:00 Uhr REQUIEM für Amalia Müller,

anschl. Urnenbeisetzung auf dem neuen Friedhof

Freitag 01.04. Freitag der 4. Fastenwoche
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung

für Familien Dehler und Leitschuh, lebende und 
verstorbene Angehörige
für Rosemarie Schneider z. Jahresgedenken

Sonntag 03.04. 5. Fastensonntag
Kollekte für MISEREOR
10:00 Uhr HOCHAMT

3. Sterbeamt für Oskar Schmitt
für Eugen Fischer (JTA) und Hedi Hedrich
für Franziska Schönberg
für Kai Regenbrecht zum 2. Todestag
für Ilse und August Michel und lebende und verstorbene 
Angehörige
für Heinrich und Mathilde Lahr und lebende und 
verstorbene Angehörige
Lek.: Heike Wroblewski

17:00 Uhr Bußandacht

Dienstag 05.04. Dienstag der 5. Fastenwoche
18:30 Uhr Kreuzweg

gestaltet von den Maria-Ehrenberg-Wallfahrern

Mittwoch 06.04. Mittwoch der 5. Fastenwoche
08:00 Uhr Rosenkranzgebet
08:30 Uhr Heilige Messe

Freitag 08.04. Freitag der 5. Fastenwoche
Kollekte für die Priesterausbildung
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

für Josefa und August Mahr, lebende und verstorbene 
Angehörige
zum Andenken an Peter und Hedwig Diegelmann und für 
lebende und verstorbene Angehörige

Sonntag 10.04. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem
10:00 Uhr HOCHAMT

3. Sterbeamt für Emil Herber
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Habt Ihr Lust auf eine                          
ganz besondere 

                    
  EEnnttddeecckkuunnggssrreeiissee  ?? 

 
 
 

Unser Osterweg – noch mit Abstand 
 
 
 

Ostern ist ein Geheimnis, das man mit dem Kopf allein nicht verstehen kann. 
Wir laden Familien mit ihren Kindern ein, sich auf den Weg zu machen,                                                        
um an 7 Stationen die Geschichte der Karwoche und des Osterfestes zu  
entdecken und kennenzulernen (Dauer ca. 45 Min). Die Impulse bieten die  
Möglichkeit, diese besondere Woche auch Zuhause weiter zu gestalten.  
  

      Wann  ?    ab Palmsonntag 10. April bis Ostermontag 18. April 2022 
      Wo  ?       an der Kirche in Rönshausen  
 
 
 

                                     Seid gespannt und 
                                    herzlich willkommen! 

 
 

       
 

 
 
 

      Pfarrgemeinderat 

    Rönshausen/Melters 
 

  

Hl. Kreuz Kirche Welkers
Donnerstag, 31.03. Donnerstag 
der 4. Fastenwoche
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe 
mit Aussetzung

für Helmut Schlag (JTA)

Freitag, 01.04. Freitag der 4. Fastenwoche
18:00 Uhr Kreuzweg

gestaltet von der Frauengemeinschaft

Sonntag, 03.04. 5. Fastensonntag
Kollekte für MISEREOR
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Welkers, 
Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters
Lek.: Pauline Auth

Montag, 04.04. Montag der 5. Fastenwoche
19:30 Uhr Abendlob in der Fastenzeit

Donnerstag, 07.04. Donnerstag der 5. Fastenwoche
Kollekte für die Priesterausbildung
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

3. Sterbeamt für Paula Bub, bestellt von der 
Frauengemeinschaft Welkers
für Josef Bub (JTA)

Freitag, 08.04. Freitag der 5. Fastenwoche
18:00 Uhr Feierlicher Kreuzweg

Hl. Familie Kirche  
Rönshausen
Donnerstag, 31.03. Donnerstag 
der 4. Fastenwoche
08:30 Uhr Heilige Messe 
mit Aussetzung

Samstag, 02.04. 5. Fastensonntag, 
„Tag des Ewigen Gebetes“
Kollekte für MISEREOR
17:00 Uhr Aussetzung und Zeit der Anbetung
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

für die Lebenden und Verstorbenen der kfd Rönshausen/
Melters
für Bernward Kulbach und lebende und verstorbene 
Angehörige

19:00 Uhr feierliche Schlussandacht mit Sakramentalem 
Segen

Lek.: Elvira Jestädt

Dienstag, 05.04. Dienstag der 5. Fastenwoche
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 07.04. Donnerstag  
der 5. Fastenwoche
Kollekte für die Priesterausbildung
08:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 10.04. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem
08:30 Uhr Heilige Messe

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Rönshausen, Melters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und 
Welkers
Lek.: Maria Staubach
Palmsträuße werden vor der Messe von der kfd 
zum Verkauf angeboten. Der Erlös geht an die 
Christliche Gemeinde Rhön e. V..

Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung der Kirchengemeinde Rönshausen liegt 
ab sofort bis zum 03.04.2022 bei der Rendantin Ulla Müglich 
nach telefonischer Anmeldung unter 06659 618144 zur 
Einsichtnahme aus.

 

EEwwiigg  GGeebbeett  iinn  RRöönnsshhaauusseenn  mmiitt  
PPssaallmm..hhoocchh44  

SSaammssttaagg  22..  AApprriill  22002222  ((VVoorraabbeenndd  ddeess  PPaassssiioonnssssoonnnnttaaggss))  

 

  17.00 Uhr  Aussetzung und Zeit der Anbetung 
  18.00 Uhr  Vorabendmesse 
  19.00 Uhr  Kurze Schlussandacht mit Sakramentalem Segen 
 

 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg!!  
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Samstag, 09.04. Palmsonntag
Kollekte für pastorale und soziale Dienste im Hl. Land und für 
die Grabeskirche in Jerusalem
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag

Lek.: Martina Heckener
Palmsträuße werden vor der Messe durch die kfd/
Frauengemeinschaft zum Verkauf angeboten.

Jahresrechnung 2021
Die Jahresrechnung 2021 der Kirchengemeinde Welkers 
liegt ab sofort bis zum 03.04.2022 bei der Rendantin Heike 
Schreiner nach telefonischer Anmeldung unter 06659 5218 
zur Einsichtnahme aus.

Familiengottesdienst am 20. März 2022
Am Sonntag, dem 20. März 2022 fand um 10:00 Uhr 
parallel zur Heiligen Messe ein Familiengottesdienst im 
Grünen neben der Heilig-Kreuz-Kirche Welkers statt. 
Thema des Gottesdienstes war die Fastenzeit und das 
Erwachen der Natur im Frühling. Die Kinder überlegten, 
was Pflanzen zum Wachsen brauchen, und was wir 
Menschen zum Wachsen benötigen und gestalteten dazu 
einen Weg, auf dem neben Wasser und dem täglichen 
Brot auch u.a. Liebe, Hoffnung, Geduld und Glaube Platz 
gefunden haben.

Im Anschluss säten 
die Kinder in ihre 
mitgebrachten 
Pflanzengefäße 
Kresse, die sie nun 
mithilfe ihrer Pflege 
zum Wachsen bringen 
möchten. Zurück in 
der Kirche berichteten 
sie den anderen 
Messbesuchern von 
ihren Erfahrungen. 
Nach der Messe haben 
sie den Ausschluss 
des Sonntags von der 
Fastenzeit mit Muffins 
genossen.

Der nächste Kindergottesdienst wird am 1. Mai 2022 
um 10:00 Uhr stattfinden.

Foto: Manfred Schwab
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Dienstag, 05.04. Dienstag der 5. Fastenwoche
08:00 Uhr Rosenkranzgebet

in den Gebetsanliegen des Papstes: Wir beten für alle, 
die im Gesundheitswesen arbeiten und den Kranken und 
den älteren Menschen besonders in den ärmsten Ländern 
dienen; die Regierungen und lokalen Gemeinden mögen 
sie adäquat unterstützen.

08:30 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 07.04. Donnerstag der 5. Fastenwoche
18:30 Uhr Bußandacht

Kollekte: Priesterausbildung

Freitag, 08.04. Freitag der 5. Fastenwoche
08:30 Uhr Heilige Messe

für Pfarrer Wilfried Umlauf
Kollekte: Priesterausbildung

Sonntag, 10.04. Palmsonntag
10:00 Uhr Hochamt

Die kfd bietet Palmsträuße zum Verkauf an und die 
Messdiener verkaufen selbst gestaltete Ostereier.
Messdiener: Gruppe: C, L+K: Frau T. Schlag
Kollekte: für das Heilige Land

Palmsträuße binden der kfd Lütter
Am Mittwoch, 06.04.2022 möchten wir um 9:30 Uhr im 
Pfarrheim Palmzweige/Palmsträuße binden.
Dazu brauchen wir wieder viele fleißige Helfer! Mitzubringen 
sind eine Gartenschere und eine Unterlage (kein Uhu!).
Die Sträuße werden am Palmsonntag vor dem Gottesdienst 
verkauft.

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter
Strehlhofweg 3, 36124 Eichenzell-Lütter,
Tel.: 06656 8525, Fax: 06656 503329
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.
bistum-fulda.de
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de
Bürozeiten: Di. 17:00-18:00 Uhr, Fr. 8:30-10:00 Uhr
Freitag, 01.04. Freitag der 4. Fastenwoche
08:30 Uhr Heilige Messe mit Aussetzung,

anschließend Krankenkommunion
18:00 Uhr Kreuzweg der kfd in der Kirche

Samstag, 02.04. 5. Fastensonntag
09:30 Uhr Sterberosenkranzgebet
10:00 Uhr Requiem für Mechthild Schreiner

im Familien- und Freundeskreis, im Anschluss 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof (öffentlich)

18:00 Uhr Vorabendmesse
als 1. Sterbeamt für Georg Greif
für Manfred Grauel als Jahresgedächtnis
für Ernst Schreiner als Jahresgedächtnis
für Monika Bathon als Jahresgedächtnis
für Bernhardine und Josef Drüke
für Hermann und Johanna Herbert und lebende und 
verstorbene Angehörige
Messdiener: Gruppe B, L: Frau M. Menz, K: Frau B. Lang,
Kollekte: MISEREOR

Sonntag, 03.04. 5. Fastensonntag
10:00 Uhr Kirche+ am Sportplatz

Thema: „Zwischen Kirche und Sportplatz“
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Jta. für Arnold Kraus
Amt für Lebende und Verstorbene der Familien Happ, 
Oswald und Kraus
Amt für Otto Raab, lebende und verstorbene Angehörige
Amt für Paul, Emma und Karl Gerst, lebende und 
verstorbene Angehörige
KOLLEKTE: Für das Heilige Land

HINWEIS:
Auch in diesem Jahr werden wieder Palmsträuße und 
Eier zum Verkauf angeboten. Der Erlös ist für die 
Ukraine bestimmt.

Kath. Pfarrei Hattenhof
Kath. Kirchengemeinde
St. Kosmas und Damian Hattenhof
Neuhofer Str. 8, 36119 Neuhof
Tel.: 06655 2709
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-fulda.de
www. katholische-kirche-hattenhof.de
Pfarrer Michael Rother
Gemeindereferent Alexander Eldracher
Bürozeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr  
bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ab dem 5. Fastensonntag werden nach altem Brauch 
Kreuze und Bilder verhüllt!
Die Kreuze bleichen verhüllt bis zum Ende der 
Karfreitagsliturgie, die Bilder jedoch bis zum Beginn 
der Osternachtfeier!
Sonntag, 03.04.
5. Fastensonntag Joh. 8, 1-11 (violett)
Misereor-Fastenkollekte
Kerz
08:30 Uhr Pfarramt

Amt f. Leb. u. Verst. der Pfarrei
Amt f. Pater Hans Burgman (best. vom 
Weihnachtsbaumteam Kerzell)
Amt f. Elisabeth u. Heinrich Hasenauer, leb. u. verst. 
Angeh.
Lektor/in: Roswitha Weber

Hatt
10:00 Uhr Hochamt

Amt z. Ehren d. Immerwährenden Hilfe
Amt f. Josef u. Hildegard Schwab u. Tochter Sieglinde
Lektor/in: Harald Paul

14:00 Uhr Bußandacht

Montag, 04.04.
Hl. Isidor
Kerz
16:00 Uhr Kommunionunterricht 
im kfd-Raum (Fr. Weber)

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715
Mobil: 0151 71668861 Pfr. John Roy
E-Mail: pfarrei.buechenberg@bistum-fulda.de
www.katholische-kirche-buechenberg.de
Sprechzeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr
INFORMATION
Wer die Hl. Messe an Sonn- und Feiertagen besuchen 
möchte, wird gebeten sich zu den Sprechzeiten im Pfarrbüro 
anzumelden.
Samstag, 02.04. Hl. Franz v. Páola
Herz-Mariä-Samstag
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse

Dankamt
Jta. für Marianne Eversole

Sonntag, 03.04. 5. Fastensonntag
Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Amt f. Karl Schulz, lebende und verstorbene Angehörige 
(Döllbach)
KOLLEKTE: Fastenopfer für Hilfswerk MISEREOR

Dienstag, 05.04. Hl. Vinzenz Ferrer
Büchenberg
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 06.04.
Büchenberg
07.40 Uhr Rosenkranz
08.00 Uhr Amt für den würdigen Empfang der hl. 
Erstkommunion für die Kinder und Glaubenserneuerung in 
ihren Familien

Das Pfarrbüro bleibt heute wegen Fortbildung 
geschlossen!

Donnerstag, 07.04.
Büchenberg
18.00 Uhr Kreuzwegandacht
Freitag, 08.04.
Büchenberg
16.30 Uhr Rosenkranz
17.00 Uhr Amt nach der Meinung

KOLLEKTE: Priesterausbildung
Samstag, 09.04.
Büchenberg
18.00 Uhr Vorabendmesse

Jta. für Lothar und Lina von Keitz
Sonntag, 10.04. Palmsonntag
Büchenberg
10.00 Uhr Hochamt

Amt für eine würdige Erstkommunion und für die Eltern 
der Kommunionkinder
Jta. für Johanna Mehler (Döllbach)
Amt für Alfons und Elisabeth Möller, lebende und 
verstorbene Angehörige
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Sonntag, 10.04.
Palmsonntag Lk: 19, 28-40 (violett)
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
Kollekte: Für das Heilige Land
Hatt
09:45 Uhr Prozession und Palmweihe:

Treffpunkt am Bildstock in der Weiherstr.
10:00 Uhr Hochamt

3. Sterbeamt f. Blanka Raab
Jta. f. Gerda Rehm
Amt f. Leb. u. Verst. der Pfarrei
Amt f. Oskar Walter
Amt z. Ehren d. Immerwährenden Hilfe
Amt z. Ehren d. Hl. Blutes
Lektor/in: Hildegunde Michel, Werner Happ
Vor und nach der Messe Verkauf von Palmsträußen!

Roth
09:45 Uhr Prozession und Palmweihe:

Treffpunkt am Lubbiskreuz (bei Dölle)
10:00 Uhr Hochamt

Jta. f. Finchen Best u. verst. Ehemann
Amt f. Anna u. Johann Eckl, leb. u. verst. Angeh.
Amt f. Reinhold Möller
Amt f. Leb. u. Verst. d. Fam. Schäfer u. Schmitt
Lektor/in: Manuel Langer, Klaus Baumann

Vor und nach der Messe Verkauf von Palmsträußen!
Für Pflege- und Instandhaltungstätigkeiten rund um die 
Kirche und am Alten Friedhof in Kerzell suchen wir zur 
Unterstützung von Josef Agricola eine*n Helfer*in. Eine 
Aufwandsentschädigung wird bezahlt. Bei Interesse bitte bei 
Christina Preissler, Tel. 06659 1737 melden.

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Bronnzell-
Eichenzell
Pfarrer Edwin Röder
Roter Graben 4, 36124 Eichenzell,
Tel.: 06659 918692, Fax: 06659 915867
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de
Gemeindebüro Eichenzell, Tel.: 06659 918692
Öffnungszeiten: donnerstags von 10.00-12.00 Uhr
Trinitatiskirche, Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell
(neben altem Friedhof)
Pfarrer Jonas Failing
Wartburgstraße 1, 36043 Fulda,
Tel.: 0661 42434, Fax: 0661 9426896
E-Mail: Jonas.Failing@ekkw.de
Gemeindebüro Bronnzell, Tel.: 0661 42434
Öffnungszeiten: dienstags von 12.00-14.00 Uhr und
freitags von 9.00-10.00 Uhr
Allgemeine Informationen zu den Veranstaltungen 
und Gottesdiensten:
In unseren Kirchen gilt die 3G-Regel. Bitte halten Sie Ihren 
Genesenen-, Impf- oder Testnachweis am Eingang bereit.
Dies beinhaltet einen aktuellen Testnachweis (max. 24 
Stunden alt), einen PCR-Test (max. 48 Stunden alt) oder ein 
regelmäßig geführtes Schülertestheft.
Außerdem gilt für die Gottesdienste:
•	 In der Kirche ist während des gesamten Gottesdienstes 

eine medizinische Maske zu tragen.
•	 Der Mindestabstand von 1,5m zwischen Personen bzw. 

Angehörigen verschiedener Haushalte wird eingehalten.

Hatt
09:00 Uhr Kreuzwegandacht

Dienstag, 05.04.
Hl. Vinzenz Ferrer (violett)
Kerz
18:00 Uhr Bücherei im BGH
Hatt
16:30 Uhr Kommunionunterricht Gruppe 2 (Fr. Nölker)
19:00 Uhr Katechetentreffen
19:00 Uhr Verwaltungsratsitzung im Pfarrheim
Roth
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Tagesmesse

Amt f. die Leb. u. Verst. der Kirchengemeinde Rothemann
Das Pfarrbüro bleibt heute geschlossen!

Mittwoch 06.04.
(violett)
Hatt
16:30 Uhr Kommunionunterricht Gruppe 1 (Fr. Heil,  
Fr. Goldbach)
17:00 Uhr Jugendgruppenstunde im Pfarrheim/Jugendraum
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Tagesmesse

Amt f. eine glückliche Sterbestunde
Roth
ab 10:00 Uhr Krankenkommunion
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Einheit, 
Heilung und Frieden

Treffpunkt Kirche Rothemann
Kerz
18:00 Uhr Ökumenischer Jugendkreuzweg

gestaltet von den Messdienern Kerzell

Donnerstag, 07.04.
Hl. Johannes Baptist de la Salle (violett)
Kollekte: Priesterausbildung
Kerz
18:00 Uhr Beichte (fremder Beichtvater)
19:00 Uhr Tagesmesse

Amt f. die Leb. u. Verst. der Kirchengemeinde Kerzell

Freitag, 08.04.
(violett)
Kollekte: Priesterausbildung
Hatt
18:00 Uhr Beichte (fremder Beichtvater) im Pfarrheim
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Tagesmesse

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes

Samstag, 09.04.
(violett)
Kerz
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der Zweige in 
der Kirche

Jta. f. Hildegard Diegelmann
Jta. f. Helmut Heil
Jta. f. Hans u. Josefine Zeller u. Angeh. d. Fam. Zeller u. 
Agricola
Lektor/in: Anja Schnopp, Gabi Schellenberger
Vor und nach der Messe Verkauf von Palmsträußen!
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Evangelische 
Kirchengemeinde 
Flieden-Neuhof
Internet: http://www.ekfn.de
Zuständig für die Eichenzeller Ortsteile:
Büchenberg, Döllbach, Zillbach;
für alle Ortsteile der Gemeinde Flieden;
für die Kalbacher Ortsteile:
Mittelkalbach, Niederkalbach, Eichenried und Veitsteinbach;
für die Neuhofer Ortsteile:
Dorfborn, Hauswurz, Kauppen, Neuhof, Rommerz, 
Tiefengruben; sowie für Freiensteinau-Weidenau.
Pfarrbüro Flieden-Neuhof
im kath. Pfarrheim St. Vinzenz - 2. OG
(über dem Kindergarten und der Bücherei)
Bahnhofstraße 4
36119 Neuhof
Siglinde Schäfer
Telefon: 0176-75374805 (oder 06655-2702)
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de
Öffnungszeiten:
Montag & Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr,
Dienstag & Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Wegen der hohen Infektionslage bitten wir auch weiterhin 
bevorzugt
um Kontaktaufnahme per E-Mail oder telefonisch.
Pfarramt 1
Pfarrerin Anke Haendler-Kläsener
Heinrichstraße 3, 36103 Flieden
Tel.: 06655 74158 und 06655 919366
E-Mail: Anke.Haendler-Klaesener@ekkw.de
Pfarramt 2
Pfarrer Holger Biehn
Gerhard-Benzing-Straße 6, 36103 Flieden
Tel.: 06655 749353
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de
WhatsApp: +49 160 99423592
Pfarrer Biehn ist vom 30. März bis 1. April 2022 auf 
Konfirmandenfreizeit.
Die Vertretung hat Pfarrerin Haendler-Kläsener.
Mittwoch, 30. März
18.30 Uhr ökum. Friedensgebet, in der evang. Kirche Flieden

Mittwoch 30. März bis Freitag, 1. April
Konfirmanden-Freizeit in Oberbernhards

Sonntag, 3. April – Judika / 5. Sonntag der 
Passionszeit
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden

(Lektor Oliver Jahn)
10.00 Uhr Gottesdienst, in Neuhof

(Lektor Oliver Jahn)
Anmeldungen für die Gottesdienste sind nicht 
mehr nötig.
Es gilt weiterhin 3G.
Bitte halten Sie Ihren Nachweis am Eingang bereit.
Während des Gottesdienstes muss eine FFP2-Maske 
aufbehalten werden.

Wochenspruch:
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele. (Matth. 20, 28)

•	 Singen mit Maske ist erlaubt.
•	 Wir bitten Sie, sich zum Gottesdienst vorab anzumelden. 

Bitte nutzen Sie die Anmeldung über unsere Homepage 
kirche-bz-ez.de. Wenn Sie dabei Unterstützung 
benötigen, können Sie sich an das Gemeindebüro 
wenden.

Für Gruppen und Kreise:
Für alle Veranstaltungen von Gruppen und Kreisen in 
kirchlichen Gebäuden gilt ab sofort die 2G-Regel, das heißt: 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen einen Impf- 
oder Genesenennachweis vorweisen.
Weiterhin wurde beschlossen, dass bis auf Weiteres kein 
Kirchen-Café stattfinden kann.

Mittwoch, 30. März
15.00 Uhr Seniorennachmittag 
in der Trinitatiskirche

zum Thema „Erlebniskreuzweg – Frauen in der 
Passionszeit“

19.00 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Donnerstag, 31. März
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff in der Trinitatiskirche

unter der Leitung von unserer Jugendreferentin Marina 
Marth. Bei Interesse meldet euch gerne unter:  
marina.marth@ekkw.de

Freitag, 1. April
19.00 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Sonntag, 3. April
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
der Konfirmanden*innen

des Pfarrbezirk Eichenzell in der Trinitatiskirche

Wochenspruch für die 14. Kalenderwoche:
„Der Menschensohn ist nicht geommen. das ER sich dienen 
lasse, sondern dass ER diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.“
Mt. 20, 28

Montag, 4. April
19.00-19.20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Mittwoch, 6. April
19.00-19.20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Donnerstag, 7. April
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff in der Trinitatiskirche

unter der Leitung von unserer Jugendreferentin Marina 
Marth. Bei Interesse meldet euch gerne unter:  
marina.marth@ekkw.de

Freitag, 8. April
19.00-19.20 Uhr Abendandacht in der Trinitatiskirche

Sonntag, 10. April, Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche,

gehalten von Pfarrerin Röder

Wochenspruch für die 15. Kalenderwoche:
„Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die 
an IHN glauben, das ewige Leben haben.“ Joh. 3, 14b
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Dienstag, 5. April
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im evang. Gemeindehaus Flieden

(Wir bitten um Anmeldung bei der Leitung Ramona 
Niederschuh,
Tel. & WhatsApp: 0171 4897559)

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1), in Flieden

Mittwoch, 6. April
14.00 Uhr ökum. Strickkreis, im evang. Gemeindehaus 
Rommerz

Freitag, 8. April
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2), in Flieden

Sonntag, 10. April – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, in Neuhof

(Lektor Dr. Ulrich Mascher)
11.15 Uhr Gottesdienst, in Flieden

(Lektor Dr. Ulrich Mascher)

Ökumenisches Friedensgebet
Mittwoch, 30. März
18.30 Uhr, Evangelische Kirche Flieden, Hinzergasse
Nach dem Lockdown wollen wir die gute Tradition der 
Taizé- und Friedensgebete wieder aufnehmen.
Das Friedensgebet mit unterschiedlichem Schwerpunkt 
findet im vierwöchigen Rhythmus in ökumenischer 
Verbundenheit jeweils an unterschiedlichen Orten 
(bitte Wochenblatt u. Aushänge beachten) statt.
Ca. 30 Minuten nehmen wir uns Zeit, einem Impuls 
zu folgen, in Ruhe nachzudenken, den Worten der 
biblischen Texte nachzuspüren, Geist und Kraft zu 
tanken und den Anruf Gottes an uns zu hören.

Die Teilnahme an den Friedensgebeten steht allen 
Interessierten offen.

Foto: Manfred Schwab
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Schulnachrichten

Foto-AG der Von-Galen-Schule, Eichenzell
Die Foto-AG der Von-Galen-Schule versucht Schülerinnen und Schüler für die Fotografie jenseits der 
Handyselfies zu begeistern. In diesem Zusammenhang werden im Schulgebäude immer wieder wechselnde 
Ausstellungen gezeigt. Neben technischen Fertigkeiten sollen auch eigene, kreative Prozesse angestoßen 
werden.

Nach dem Thema „Greifvögel“, bei dem der Schwerpunkt eher im 
Bereich „Natur und Bewegung“ lag, soll nun das Thema „Licht und 
Feuer“ folgen. Hierfür haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
AG auch Fotos im Schlossgarten des Eichenzeller Schlösschens gemacht. 
Im Speziellen wurden hier „Lightglobes“ in Szene gesetzt, welche zuvor 
selber gebastelt worden waren. Weitere Fotos entstanden auch an der 
Skaterrampe. Hier wurden Stahlwolle und ihre Funken fotografiert.
Wir danken der Gemeinde Eichenzell, die uns die Möglichkeit gegeben 
hat, das Projekt auf den gemeindlichen Grundstücken durchzuführen.
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SG Rot-Weiß Büchenberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 08.04.2022, findet um 20:00 Uhr 
die diesjährige Jahreshauptversammlung der SG 
Büchenberg im Sporthaus statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Berichte der Abteilungsleiter

•	 Fußball (Jugend und Senioren)
•	 Tischtennis
•	 Gymnastik

4. Berichte des Kassenwartes und der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den vorgenannten Berichten
6. Entlastung des Vorstands
7. Neuwahlen
8. Beschlussfassung „Ehrenmitgliedschaft“
9. Ausblick 100-Jahr-Feier
10. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum Beginn der Versammlung 
beim Versammlungsleiter eingereicht werden.
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand der SG Büchenberg.
Jede/r Teilnehmer/in erhält einen Imbiss und ein Getränk gratis.

Vereine und Verbände

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage sind 
für die Ausgaben 15 und 16 Vorverlegungen notwendig.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 07.04.2022, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 16
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Mittwoch, dem 13.04.2022, bis 8.00 Uhr 
im Verlag vorliegen. Später eingehende Manuskripte können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freiw. Feuerwehr Eichenzell
Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
Wir laden herzlich zu unserer nächsten ordentlichen 
Jahreshauptversammlung

am Freitag, 01.04.2022 um 19:30 Uhr
ins Feuerwehrhaus Eichenzell ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten 

Jahreshauptversammlung vom 11.09.2021
3. Bericht des Vereinsvorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes

a. 1. Vorsitzende/r
b. 2. Vorsitzende/r
c. Kassierer/in
d. Schriftführer/in
e. Stellvertretende/r Kassierer/in
f. Stellvertretende/r Schriftführer/in
g. Vertreter/in der Alters- und Ehrenabteilung

9. Wahl von zwei Kassenprüfern
10. Grußworte der Gäste
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Veranstaltungen 2022
13. Anträge, Anfragen und Verschiedenes

Anzug: Mitglieder der Einsatzabteilung und der Alters- und 
Ehrenabteilung in Uniform Anträge sind bis eine Woche vor der 
Versammlung beim Vorsitzenden oder dem Wehrführer einzureichen.  
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Jahreshauptversammlung geltenden 
Corona-Schutzvorschriften.

André Müller
1. Vorsitzender
Daniel Dreijalts

Wehrführer Foto: Manfred Schwab
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Rhönklub ZV Eichenzell
Frühlingserwachen der Märzenbecher

Tageswanderung am 02.04.2022 zur „Großen Nalle“ bei Gersfeld

Wir treffen uns um 9:10 Uhr am Bahnhof Eichenzell und fahren mit der 
Rhönbahn um 9:29 Uhr nach Gersfeld.
Kleingeld (ca. 2,50 Euro) für die Fahrkarte bitte bereit halten.
Ab ca. 10:00 Uhr wandern wir vom Bahnhof Gersfeld auf die Große Nalle 
um hier hoffentlich die Märzenbecher in voller Blüte zu bewundern.
Von der Kuppe der Nalle hat man einen sehr schönen Blick nach Gersfeld 
und die Rhön.
Der Abstieg erfolgt nach Sparbrod zur „Hähnchen Paula“.
Hier erfolgt eine größere Pause, bevor wir nach Gersfeld zum Bahnhof 
wandern und mit der Rhönbahn wieder nach Eichenzell fahren.
Festes Schuhwerk ist empfehlenswert.
Die Coronaregeln sind im Zug der Deutschen Bahn und im Lokal 
„Hähnchen Paula“ zu beachten.
Wir bitten um telefonische Anmeldung!
Wanderführung: Familie Auth, Tel. 06659/4166 und Familie Giesler

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 01.04.2022, um 19:00 Uhr, findet die 
Jahreshauptversammlung des Rhönklub-Zweigverein-Eichenzell e.V. im 
Klubraum, Munkenstr. 1, 36124 Eichenzell, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder
3. Bericht des Schriftführers (liegt aus, wird nur auf Wunsch der 

Versammlung vorgelesen)
4. Jahresberichte

a. des Vorstands
b. Kassenbericht
c. Kassenprüfer (mit Ergänzungswahl)
d. Berichte der Fachwarte

5. Entlastung des Vorstandes
6. Verschiedenes
7. Gemütliches Beisammensein
Wir freuen uns, mit unseren Mitgliedern zusammen, über die Zukunft 
des Rhönklub Zweigverein Eichenzell e.V. zu sprechen und bitten um 
zahlreiche Teilnahme.
Zusätzlich wird die Versammlung online übertragen. Wer online 
teilnehmen möchte sendet eine E-Mail an vorstand@rhoenklub-
eichenzell.de
Anträge können beim Vorstand schriftlich oder per Mail bis 27.03.2022 
eingereicht werden.
Alle Mitglieder des Rhönklub Zweigvereins Eichenzell sind herzlich 
eingeladen.
Frisch Auf!

Der Vorstand
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kfd Kerzell
Einladung zur Kreuzwegandacht
Herzliche Einladung an ALLE!
Am Mittwoch, den 30.03.2022 um 19:00 Uhr findet eine 
Kreuzwegandacht in der St. Sebastian Kirche in Kerzell statt.
Diese Andacht wird von den Frauen der kfd-Kerzell gestaltet.
Thema des Kreuzweges „Uns grünt deine Hoffnung“.

Bild: Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de
Wir freuen uns auf Euch!

NUR auf Vorbestellung bis Dienstag, 12.04.2022 bei

Joachim Witzel Tel. 06659/2722 oder
Reiner Heil Tel. 06659/3265 oder
Holger Deigmüller Tel. 06659/4400 oder
Rainer Siebert Tel. 06659/4502

Karfreitagsessen
Matjes mit Pellkartoffel

und Räucherforelle mit Brot

Am 15.04.2022 um 11.00 Uhr

Wo? Vor der Vereinsgarage des Fischereivereins
(siehe Hinweisschilder in der Sebastianstraße)

Alle Speisen nur zum Mitnehmen!
Entsprechende Behälter stehen zur Verfügung!

Die allgemein gültigen Coronaregeln sind zu beachten!

Wir laden sie herzlich ein!

Es geht wieder los!
Eichenzeller Rhönklub eröffnet bald wieder seinen idyllischen Ausflugsort

Das Vorstandsteam macht sich seit Wochen Gedanken, wie es nun 
endlich mit dem für viele liebgewonnenen Ausflugsziel am Eichenzeller 
Wartturm werden soll.
Als im Oktober letzten Jahres der Caterer Genuss³ seine Tätigkeiten 
am Wartturm beendete war klar, dass dieses Jahr wieder unter der 
Verantwortung des Vereins eine Bewirtung angeboten werden soll.
„Wir sind sehr froh und dankbar, dass das Team vom Genuss³ Catering 
das Bewirten in den letzten zwei Jahren am Eichenzeller Wartturm 
übernommen hat, sonst hätten wir in der ganzen Corona-Zeit das 
Ausflugsziel für alle geschlossen halten müssen. Das super eingespielte 
Team hat vielen Besuchern mit den leckeren Speisen und Getränken 
den Gästen den Tag versüßt“, sagt Vorstand Michael Mayer.
Die Öffnungszeiten werden sich im Vergleich zu den Vorjahren ein 
wenig ändern. Geplant ist vom 1. Mai oder eventuell auch schon ab 
Ostern bis 3. Oktober wie folgt zu öffnen:

freitags: 16:00 - 22:00 Uhr
samstags: 15:00 - 23:00 Uhr
sonntags: 09:30 - 19:00 Uhr

Gerne will man hier auch wieder leckere, einfache Speisen und 
Getränke anbieten. 
Da das Bewirten nur von Ehrenamtlichen schon in den letzten Jahren 
schwierig wurde, möchten wir nun Unterstützung von Mini-Job-
Helfern in Anspruch nehmen. Dafür werden Leute gesucht, die uns 
unterstützen wollen. 
Unser Organisationsteam, bestehend aus Nicolai Günder und Patrick 
Bohl, freut sich über eine Interessensmeldung per WhatsApp an 0171-
3067880 oder per E-Mail an vorstand@rhoenklub-eichenzell.de.
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Weltgebetstag der Frauen am 4. März 2022
Die Frauen aus England, Wales und Nordirland haben in diesem Jahr eingeladen.

Zukunftsplan: Hoffnung

Unser Gottesdienst begann mit einer sehr schönen und einfühlsamen 
Begrüßung durch unsere erste Vorsitzende, Tanja Witzel.
Sie bedankte sich bei den Besuchern für ihr Kommen, gedachte aber 
auch den Opfern des Ukraine Krieges, die momentan so viel Leid 
erfahren.
Nach dem Eröffnungsgebet erzählten uns die drei Frauen aus England, 
Wales und Nordirland von ihrem Land und ihrem Leben.
Sie haben alle viel Leid erfahren müssen und sind durch die 
angenommene Hilfe von Anderen und dem Glauben an Gott wieder in 
ihrem Leben angekommen. Die Verzweiflung konnten sie hinter sich 
lassen und positiv in die Zukunft blicken.
Die Kollekte ging in diesem Jahr nach Pakistan. Die notleidenden 
Frauen werden durch die Partnerorganisation „Public Welfare 
Foundation“ unterstützt. Dort erhalten sie Grundkurse in Schneiderei 
und Stickerei und sind somit in der Lage ein kleines Einkommen 
zu erwirtschaften, um so mit ihren Kindern über die Runden zu 
kommen. Der deutsche und österreichische Weltgebetstag unterstützt 
gemeinsam dieses Projekt.
Leider war es durch Corona nicht möglich, die Besucher danach 
noch zu einem landestypischen Essen, sowie zu einem gemütlichen 
Austausch an Gesprächen einzuladen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die diesen Gottesdienst mit 
uns gefeiert haben, für Eure Unterstützung und Eure Spenden.
Vielen Dank!

Eure kfd-Kerzell

Weihnachtsbaumteam Kerzell -  
Aktion: Straßenkinder Kenias

Pater Hans Burgman stirbt mit 93 Jahren
Der „gute Geist“ der Pandipieri Projekte, Pater Hans 
Burgmann, für die sich das Weihnachtsbaumteam Kerzell 
seit vielen Jahren einsetzt, ist am Sonntag mit 93 Jahren in 
seiner niederländischen Heimat verstorben.

Nach seiner Priesterweihe ging Burgman nach Afrika. Nach wenigen 
Jahren als Dozent an einem Priesterseminar in Uganda ging er 1977 
nach Kenia und widmete sich den Straßenkindern in Kisumu. Als einer 
der ersten wagte er es, selbst im Slum zu leben und das Leben dort mit 
den Ärmsten der Armen zu teilen.

Sein Leben und Wirken war geprägt von einem unbändigen Willen 
und seiner großen Leidenschaft, den Straßenkindern in den Slums von 
Kisumu ein besseres Leben zu ermöglichen. Die Projekte in Pandipieri 
sind ein lebendiges Zeugnis seines Wirkens und seines Einsatzes für 
andere.

Burgman war ein Visionär: Seiner Vorausschau ist es zu verdanken, 
dass er frühzeitig seine Nachfolge regelte, damit die Projekte in 
Pandipieri auch dann weitergeführt werden, wenn er selbst das nicht 
mehr kann. So lebt seine Sehnsucht nach Freiheit und Gerechtigkeit für 
alle in den Projekten Pandipieris – insbesondere in den Projekten für 
die Straßenkinder – auch nach seinem Tod weiter.

Mit seiner Offenheit und Neugier für das Leben hat er viele Menschen 
in seinen Bann gezogen und ihnen Hoffnung auf ein besseres Leben 
gegeben.

Das Weihnachtsbaumteam Kerzell „Projekt Straßenkinder Kenias“ 
trauert um Burgman und gedenkt seiner mit einem Gottesdienst am
Sonntag, 3. April um 8:30 Uhr in der St. Sebastian Kirche in Kerzell.
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Kolpingsfamilie Rothemann
Kleidersammlung Aktion Eine 
Welt - Projektförderung in diesem Jahr 
schwerpunktmäßig für Ukrainehilfe
Zum 50. Mal werden am 02.04.2022 wieder viele Helfer im Bistum Fulda 
für die AKTION EINE WELT in den Straßen der Städte und Gemeinden 
unterwegs sein und Altkleider sammeln. Sie engagieren sich gegen die 
Benachteiligung der ärmeren Bevölkerungsschichten in den unzähligen 
Entwicklungsgebieten unserer Erde und unterstützen Sozialprojekte 
weltweit. In diesem Jahr kommt der Erlös aus aktuellem Anlass 
schwerpunktmäßig den Menschen aus der Ukraine zugute.
Gesammelt werden besonders noch tragfähige Kleidung, Bett- und 
Haushaltswäsche, Decken und Textilien aller Art sowie noch tragfähige 
Schuhe, die paarweise zu bündeln sind.
Da nicht flächendeckend gesammelt wird und es verschiedene 
Sammelformen gibt, bitten die Organisatoren ausdrücklich um 
Beachtung der örtlichen Bekanntmachungen.
Diese Gemeinschaftsaktion von Pfarrgemeinden, Jugendgruppen und 
katholischen Verbänden zur Unterstützung der weltweiten Sozial- und 
Entwicklungsarbeit besteht seit 1973 und war früher unter dem Namen 
Aktion Brasilien bekannt. Sie wird von vielen Helfern mit großem 
Engagement durchgeführt, das Kolpingwerk hält die Federführung 
inne. Seit Beginn der Aktion wurden über 200.000 Tonnen Altkleider 
gesammelt und ein Erlös von rund 5 Millionen Euro erzielt. Mit diesem 
Geld konnte der Aufbau und der Erhalt unzähliger Sozialprojekte 
gewährleistet werden.

Du hast Lust zu singen?

Herzliche Einladung
 zum Schnuppern & Mitsingen 

im Kinderchor Welkers!

Wir proben am
01. und 08.04.2022 von 17 - 18 Uhr

 im Vereinsraum des Bürgerhauses Welkers.

Willkommen  sind  alle  Kinder,  die  aktuell  die  2.  -  4.  
Klasse  in  der  Grundschule  besuchen.

Bitte melde dein Kommen vorher unter der E-Mail 
Adresse (kinderchor.welkers@web.de)

 mit deinem Namen an.

Der Kinderchor Welkers freut sich auf dich!
Es gelten die aktuellen Hygiene-Maßnahmen 

bei den Proben.

Der Vorsitzende des Projektchores Vivace &
die Chorleiterin des Kinderchores

Franz Bub & Franziska Auth

kfd Rönshausen/Melters
Palmsträußchen – Verkauf
An Palmsonntag, 10.04.2022, bieten wir vor dem 
Gottesdienst Palmsträußchen zum Kauf an.
Der Erlös kommt den Ukraine-Flüchtlingen in Dietershausen zugute.

Kreuzweg 2022
Herzliche Einladung an alle!
Am Montag, 11.04.2022 um 9:00 Uhr, möchten wir gemeinsam in 
unserer Kirche Hl. Familie in Rönshausen den Kreuzweg begehen.

KARFREITAGS-
RÄUCHeRN des

 VEREINSHEIM SCHREBERGÄRTEN

   AB 11.30 UHR VERKAUF VON FRISCH 

GERÄUCHERTEN FORELLEN

DER ASV ROTHEMANN
FREUT SICH AUF SIE

  
   

asv rOTHEMANN

15. April

WIR BITTEN UM VORBESTELLUNGEN
BIS 07.04.2022 ÜBER UNSERE

HOMEPAGE asv-rothemann.de
ODER WHATSAPP 01713540022

Frauengemeinschaft 
Rothemann
Fastenzeit 2022 –  
Kreuzwegandachten und Rosenkranz
Weiterhin findet in der Fastenzeit wie gewohnt an jedem Dienstag, 
um 19:00 Uhr eine Kreuzweg-Andacht statt. Donnerstags wird vor der 
Abendmesse um 18:30 Uhr der Rosenkranz gebetet.
Mitglieder der Frauengemeinschaft beten Kreuzwege, die nicht nur durch 
die Fastenzeit begleiten, sondern auch zum Nachdenken anregen, in die 
heutige Zeit passen und den Zuhörern und Mitbetern eine Vertiefung des 
Glaubens bieten können.

Theater-Kino in Rothemann
Am Samstag, 2. April 2022, gibt es „großes Kino“ im 
Bürgerzentrum!
Gezeigt wird von der Theatergruppe „Von der Rolle“ die Komödie „Aber, 
aber Herr Hochwürden“, die 2015 Premiere gefeiert hat. Die Zuschauer 
dürfen sich auf Nah- und Momentaufnahmen freuen, die sie LIVE so 
nicht gesehen hat. Stilecht werden natürlich Popcorn und Eiskonfekt 
angeboten. Der Beginn ist für 20:00 Uhr geplant. Die Sitzplätze sind 
coronabedingt reduziert, der Eintritt beträgt 5 Euro. Karten gibt es an der 
Abendkasse (ab 18:30 Uhr) oder im Vorverkauf am Mittwoch, 30. März 
2022, ab 17:30 Uhr am Bürgerzentrum in Rothemann.
Es gelten für den Tag der Veranstaltung die relevanten Corona-Regeln.
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zum Tag der offenen Tür 
am 2. April 2022 

 

 

Tagespflege Mutter Teresa, Am Opperzer Berg 4, 36119 Neuhof
Telefon: 06655 9167-370 

 

Besuchen Sie uns von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
und lernen Sie unsere Einrichtung kennen. 

 
 
 

 

Freuen Sie sich auf  

 die Möglichkeit zur Information über das Konzept der Tagespflege,

 eine Besichtigung der neuen Räumlichkeiten,

 die Antworten zur Tagesstruktur, speziellen Angeboten und anfallenden Kosten,

 die Beantwortung Ihrer Fragen zur Tagespflege sowie 

 eine kostenlose Beratung rund um das Thema Tagespflege.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
  

 

Bitte beachten Sie, dass der Zutritt nur unter 3-G-Regel, dem Tragen einer 
medizinischen Maske und der Kontaktdatenerfassung möglich ist.

www.mutter-teresa.com/tagespflege

Tag der offenen Tür  
am Samstag, 02. April 
von 14:00 - 18:00 Uhr
bei der Tagespflege Mutter Teresa, Neuhof

Wir öffnen unsere Türen und möchten Interessierten an diesem Tag 
die Möglichkeit bieten, sich von unserem vielfältigen Angebot zu 
überzeugen und erste Fragen in einem persönlichen Gespräch zu 
klären ...

Kommen auch Sie vorbei und lernen Sie, ein halbes Jahr nach der 
Eröffnung der Tagespflege, unser Team, das vielfältige Angebot für 
unsere Tagespflegegäste und natürlich die Räumlichkeiten kennen. 
Getränke und Snacks laden zum Verweilen ein und bieten Gelegen-
heit, sich mit unserem Personal auszutauschen.  

Am Tag in guten Händen, am Abend in den eigenen vier Wänden ...

So lange wie möglich in den eigenen vier Wänden oder bei den 
Angehörigen zu wohnen, ist der Wunsch der meisten betreuungs-
bedürftigen Menschen. Wir unterstützen diesen Anspruch, indem 
wir „Auszeiten“ vom Alltag bieten. Für die Pflegegäste bringen sie 
willkommene Abwechslung und neue Impulse, für die pflegenden 
Angehörigen spürbare Entlastung.

Unsere neuen und modernen Räumlichkeiten bieten alle Voraus-
setzungen zum Wohlfühlen. Als Mittelpunkt dient das großzügige 
Gemeinschaftszimmer mit einem hervorragenden Panoramablick 
in das Fliedetal. Bei schönem Wetter lädt eine große Terrasse zum 
Verweilen ein.

Wer kann zu uns in die Tagespflege kommen – wann und wie?

Alle Menschen, die in ihrer eigenen Wohnung leben und pflege- 
bzw. betreuungsbedürftig sind, können das Angebot in Anspruch 
nehmen. Voraussetzung ist, dass die Pflegeversicherung die Pflege-
bedürftigkeit bestätigt hat.

Unsere Tagespflege kann, ganz nach Ihren Wünschen und Bedürf-
nissen, montags bis freitags  oder an vereinbarten einzelnen Tagen 
im Wochenverlauf besucht werden.

Geöffnet ist die Tagespflege montags bis freitags von 8:00 Uhr bis 
16:00 Uhr. Unser Fahrservice kümmert sich um die Abholung und 
den Rücktransport der Tagespflegegäste. 

Nutzen Sie unseren „Tag der offenen Tür“, um die Räumlichkeiten 
vor Ort besser kennenzulernen oder schauen Sie sich gerne vorab im 
Internet die Räumlichkeiten in Form eines Videos an:

www.mutter-teresa.com/tagespflege
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PRAXIS FÜR LOGOPÄDIE

AUCH MIT VIDEOTHERAPIE

Rabanusstraße 11 · 36037 Fulda · Tel.: 0661 9014 808 · info@kroenung-logopaedie.de

LOGOPÄDIE FÜR KINDER UND ERWACHSENE

36119 Neuhof-Rommerz
Tel. 06655 917624 

www.radecke-rommerz.de


